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Banken früher 
und heute
Präsenz und Teilnahme der Degerlocher  
Geldinstitute am Geschehen im Stadtbezirk

Mammut-Tour: Heidi Sand hat ihren 
50. Berg mit 4000 Metern bezwungen

Auszeichnung: Architekt Werner Sobek 
mit dem Balthasar-Neumann-Preis geehrt 

Fünftklassig: Geschichtsträchtiger 
Absturz der Stuttgarter Kickers
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ONKEL 
HASAN‘SGRILLHAUS

Löwenstraße 42 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel 0711 50074609 · info@onkel-hasans.de

● Günstiger Mittagstisch 
● Kebap ● Grillgerichte 
● Freitags frischen Fisch

Unser freundliches Team freut sich  
auf Ihren Besuch.

NähmaschiNeN Verkauf
Service

Tel. 0711-

47 11 68
Kurzwaren, Messeneuheiten, Vorführmodelle, Sticksoftware und mehr
Fachhandel mit eigener Meisterwerkstatt · Parkplätze vorhanden

LöhLe
Melonenstr. 28 (Eingang Schemppstr.) 70619 S-Riedenberg

Montag-Freitag 15-19 Uhr
oder nach Vereinbarung

Husqvarnababy-lock Janome

LÖWEN KOSMETIK
Epplestraße 19a · 70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 0711/7285161 · kosmetik@apotheke70597.de

Lernen Sie unsere neue Kosmetikserie bei 
einer Kurzbehandlung kennen und sichern 

Sie sich Ihr Begrüßungsgeschenk. 

Aktionstag 20. Juni 2018 
(gegen eine Schutzgebühr von 20 €).

Außerdem an diesem Tag 
20 % Rabatt 

auf alle Nuxe-Artikel + 5 € Gutschein.

Wir begrüSSen  

Telefon 0711/ 5 39  0 8 30
Handy  01 72 / 26 57 423
Telefax 0711/ 5 39  08  31

Thailändisches Restaurant
& Cocktails Mittagstisch

Alle Gerichte
zum Mitnehmen

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7 20 79 58

www.lilavadee.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 12.00-14.30
abends ab 18.00
Sa., So. und 
Feiertage ab 18.00

 G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ●  Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ●  www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Im Mittel
stehen Si
Ihr Auto

H

Holger Schäfer

Hol- und Bring-Service rund um Degerloch
Sie brauchen einen Ersatzwagen – kein Problem!

2013 • 2014

FZ-Meisterbetrieb

SASS
Schäfer AutoService S

 

 
 

 
 

Meisterwerkstatt · Modernste Diagnose und Repa-
raturausstattung · Original-Ersatzteile namhafter 
Markenhersteller · Transparente Kostenstruktur · 
Zeitwertgerechte Reparaturlösungen · Wartungen 
nach Herstellervorgabe · TÜV & AU

 K

Fax 7280038

.sass-auto.dewww

sass-auto.de@info

Telefon 0711 7227989

70597 Stuttgart-Degerloch

eg 16Bruno-Jacoby-W
Holger Schäfer

WERKSTATT
dES VERTRAuEnS

®

ausgewählt vom Autofahrer

2013

WERKSTATT
dES VERTRAuEnS

®

ausgewählt vom Autofahrer

2014

WERKSTATT
dES VERTRAuEnS

®

ausgewählt vom Autofahrer

2016

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 07 11 / 72 72 37-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung
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ERSTE SEITE  DJ

Mai 2017: „Die Enttäuschung ist natürlich riesig groß. Es hat 
sich aber wieder gezeigt, dass uns jemand fehlt, der vorangeht, 
wenn es mal nicht so läuft. Da müssen wir für die neue Saison 
dringend etwas tun“, so Kickers-Präsident Rainer Lorz nach dem 
1:3-Desaster im WFV-Pokalfinale gegen den Dorfclub SF Dorf-
merkingen im Gazi-Stadion. Mai 2018: Abstieg in die Fünftklas-
sigkeit. Wieder ist die Enttäuschung unfassbar groß.

36 Spiele, neun Siege, neun Unentschieden, 18 Niederlagen, 36 Punkte, 49:72 
Tore, drei Trainer und Tausende enttäuschte Fans: Diese Zahlen sprechen eine deut-
liche Sprache, sagen aber nichts aus über ein fehlendes Konzept, falsche Entschei-
dungen oder Gefühlswelten. Die größte Schande in 119 Jahren!!! Unser Bild mit 
dem Banner vor dem B-Block sagt mehr als 1000 Worte. Apropos: Die Worte „Da 
müssen wir für die neue Saison dringend etwas tun“ – waren in der abgelaufenen 
Saison nicht von Erfolg gekrönt. Und zukünftig? Tradition verpflichtet! Die 1899 
gegründeten Stuttgarter Kickers müssen sich wieder auf ihre bewährten Tugenden 
besinnen, ein nachhaltiges Konzept auf die Fußballerbeine stellen, beim Trainer-
stab und den Spielern auf Regionalität achten, der erfolgreichen Nachwuchsarbeit 
eine Chance geben und das „Kickers-Gen“ neu entfachen. Nach dem Absturz raus 
aus dem Tal der Tränen und sich auf Degerlochs Höhen wieder als Mannschaft prä-
sentieren. Hintergründe von unserem Sportexperten Guido Dobbratz auf Seite 29.

So wie der Abstieg der „Blauen“ in die Fünfklassigkeit negativ in die Degerlo-
cher Sport-Geschichte eingehen wird, genauso wird der Neubau der Sporthalle 
Sport- und Erholungsgebiet Waldau – allerdings positiv – über mehrere Gene-
rationen in Erinnerung bleiben. Für rund 13,5 Millionen Euro entsteht mit gro-
ßer Zustimmung aller Fraktionen im Degerlocher Bezirksbeirat eine dreiteil-
bare Sporthalle mit Bewegungslandschaft, Tiefgarage mit 67 Stellplätzen und 
Außensportflächen mit Action-Bereichen. Wichtig war den Bezirksbeiräten in 
ihrer letzten Sitzung, dass vor allem die Degerlocher Vereine die neue Halle 
nutzen können. Geplant ist die Vergabe von Montag bis Freitag an Vereine, 
Schulen und Kindergärten sowie am Freitagmittag und am Wochenende für 
Privatpersonen. Baubeginn ist im Juni 2018, Fertigstellung im Sommer 2020.

Ingo Kluge

AUS DEM INHALT

Die Zukunft ist jetzt
Einkaufsstandort
Degerloch hat nicht nur die 
höchste Kaufkraft in Stuttgart, 
sondern auch noch einen facet-
tenreichen Branchenmix und 
einen Standortmix, der für eine 
hohe Lebensqualität sorgt. Dafür 
setzt sich besonders der örtliche 
Gewerbe- und Handelsverein und 
die GHV-Werbegemeinschaft ein.
� [mehr] Seite 6
____________________________

Sonderthema
Haus und Garten
Die Freizeit im Outdoor-Wohn-
zimmer auch bei Wind und Regen 
verbringen: Ein solides Glasschie-
bedach macht es möglich. Clever 
mähen heißt Mulchmähen, denn 
diese Gartenarbeit düngt den Ra-
sen mit jedem Schnitt und versorgt 
ihn mit frischen Nährstoffen.
� [mehr] Seite 10
____________________________

20-jähriges Bestehen
Adis Einzelhandelsgeschäft
Vom 15. bis 30. Juni feiert das 
Fachgeschäft Adis Haus-, Garten- 
und Eisenwaren sein 20-jähriges 
Bestehen. Die Kunden können 
sich auf einen Jubiläumsrabatt 
von 20 Prozent freuen.
� [mehr] Seite 18
____________________________

Kurznachrichten
Aus der Nachbarschaft 
Aktuelle News, Nachrichten, Ver-
anstaltungen und Wissenswertes 
aus den Nachbargemeinden.
� [mehr] Seite 24
____________________________

Titelfoto: Felix Reiser 

Sport-Geschichte(n) 

Was meinen Sie, liebe Leser, zum „Absturz der Stuttgarter Kickers”?

Schreiben Sie uns Ihre Meinung an i.kluge@amw-verlag.de
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Baufl aschnerei, komplette Bad- und 
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

Gert Dreizler GmbH, Mannspergerstraße 22, 70619 Stuttgart, Telefon (0711) 44 54 38
dreizler-gmbh.de
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DJ  zum einlesen

„Es tut mir weh, was mit 

dem SV Hoffeld passiert“

Uli Demeter über die aktuelle 
sportliche Entwicklung des Vereins, 
bei dem er 38 Jahre lang aktiv war.

AUFGESCHNAPPT

Heidi Sand hat schon einige 
8000er bestiegen. Jetzt hat sich die 
Sonnenbergerin, die in Degerloch 
ein Künstler-Atelier betreibt, die 
Alpen vorgenommen.

„Yuppie, heute hat es geklappt! Im 
Wallis habe ich meinen 50. Berg 
in den Alpen mit 4000 Metern 
geschafft. Ich bin nach wie vor 
überglücklich und dankbar, dass 
ich diese Abenteuer unternehmen 
kann“, freute sich Bergsteigerin 
Heidi Sand über die runde Zahl 
ihres neuesten Projektes. 

Nach der Eiger-Nordwand im 
Jahr 2015 setzte sie sich das neue 
Ziel, alle 82 Berge der Alpen in 
der Schweiz, Frankreich und Ita-
lien mit 4000 Metern Höhe zu 
erklimmen. „Viele davon habe 
ich schon zuvor einige Male be-
stiegen. Selbst als Kind, dann 
mit meinen eigenen Kindern 
und Freunden. Meine Mutter 
hatte sich zu ihrem 70. Geburts-
tag gewünscht, nochmal mit mir 
auf einen 4000er zu steigen. Ich 
habe sie und meine Tochter auf 
den Mönch, meinen Hausberg im 
Berner Oberland, mitgenommen. 
Drei Generationen am Gipfel – 
das war ergreifend“, sagt die Son-
nenbergerin, die in Degerloch in 
der Epplestraße mit Kolleginnen 
das Atelier Backstube betreibt.

Die wohl bekanntesten 4000er 
der „Heidi-Sand-Mammut-Tour“ 
sind das Matterhorn und der 
Mont Blanc, an denen sie nicht 

Alpen-Mammut-Tour 

zum ersten Mal unterwegs war. 
Die bisher längste Besteigung 
dauerte 16 Stunden und führte 
sie in den Walliser Alpen über 
die Gipfel der Mischabelgruppe 
bei Saas-Fee. Dabei absolvierte sie 
sechs 4000er an einem Tag. Der 
Abstieg mit 3200 Höhenmetern 
war allerdings ein sehr belasten-
der Tag für ihre Kniegelenke. 

„Weisshorn und Dent Blanche 
als Winterbesteigung, beide 

Heidi Sand hat ihren 50. Berg mit über 4000 Metern bestiegen.� Foto: cf

im Wallis, waren die beeindru-
ckendsten Touren. Die Form der 
Berge spielt für mich eine große 
Rolle. Der lange ausgesetzte Grat 
und die ausgedehnten Gletscher 
sind an einem schönen Sonnen-
tag extrem bezaubernd. Bei einem 
Sturm können sie allerdings zur 
Hölle werden“ , blickt die Extrem-
Bergsteigerin auf die ersten 50 Big 
Points ihrer Mammut-Tour zu-
rück.� Felix Reiser

» Neue Weinsteige. Die Stütz-
mauer entlang der Neuen Wein-
steige wird saniert. Die Arbeiten 
haben im ersten Abschnitt auf 
einer Länge von 200 Metern un-
terhalb der Altenbergstaffel be-
gonnen. Um die Sanierung zu er-
möglichen, wurde eine Änderung 
der Verkehrsführung auf der B 27 
eingerichtet. Bis zum Bauende am 
9. September steht stadteinwärts 
nur eine Fahrspur zur Verfügung. 
Stadtauswärts gibt es in der Haupt-
verkehrszeit zwei Fahrspuren. Zur 
Andienung der Baustellen kann 

Verkehrsführung

der Stadtauswärtsverkehr in der 
Zeit von 9 bis 14 Uhr und von 22 
bis 5 Uhr auf eine Fahrspur redu-
ziert werden. Die Instandsetzung 
der Stützmauer entlang der Neuen 
Weinsteige bis zum Ernst-Sieglin-

Platz erfolgt in drei weiteren Bau-
abschnitten. Die Abschnitte wer-
den so gewählt, dass die Arbeiten 
in den Sommermonaten unter 
Einbeziehung der Ferienzeit abge-
wickelt werden können.

30 Jahre Elsbeth
Drei Jahrzehnte 
ist es nun her, 
als Elsbeth 
Koch die Be-
s enwir ts chaf t 
von ihrem Va-

ter übernahm. Der Weingärtner 
und Landwirt Karl Gohl eröffnete 
1973 mit seiner zweiten Frau Ly-
dia das Wirtschäftle in der Epp-
lestraße. 15 Jahre später zog sich 
der Senior zurück und übergab 
seinen Besen an Tochter Elsbeth. 
Die attraktive Degerlocherin ent-
wickelte den Laden Schritt für 
Schritt weiter, der Wein wurde 
immer besser und der 3er zum 
Kult: Fleischküchle, Maultasche, 
Kartoffelsalat. Ab Montag, 10. 
September, können sich die Gäste 
wieder die Türklinke in die Hand 
geben, um einen der begehrten 
Sitzplätze zu ergattern. Und oft 
wird es wieder heißen: „Warsch 
scho bei dr Elsbeth?“

LEUTE 

Gefragter Künstler
Musical-Sänger 
Hannes Staffler, 
der am Samstag, 
15. Dezember, 
in der Versöh-
n u n g s k i r c h e 

wieder sein Projekt „Two Souls - 
Musical meets Rock“ präsentiert, 
gibt erneut ein Auswärtsspiel in 
Nordrhein-Westfalen. Anfang 
Mai haben am Westfälischen 
Landestheater Castrop-Rauxel, 
in dem er bereits eine „Rolling 
Stones Show“ gespielt hat, die 
Proben für die Show „Mixtape 
– ein musikalischer Liebesbrief 
durch die verrückten 80er“ be-
gonnen. Premiere ist am Freitag, 
22. Juni. Karten für das Konzert in 
Degerloch sind bereits online auf 
www reservix.de erhältlich.

Auch beim Musical „Annie“ der 
Stuttgarter Off Broadway Theater 
Company gehört Staffler neben 
Uwe Kröger und Kevin Tarte in 
der Rolle des Mr. Warbucks zu den 
Hauptdarstellern. Premiere ist am 
20. September im Wizemann.
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Reifen- & Autoservice Michael Müller
Sigmaringer Str. 256 - Gewerbegebiet »Tränke« Degerloch - Tel. 07 11 / 7 28 81 33

www.mamwheels.de    mmueller@mamwheels.de
Montag – Freitag 8.00 – 12.30 + 13.30 – 18.00 Uhr - Samstag nach Vereinbarung

Reifenservice mit Einlagerung

Partner

Karl-Pfaff-Straße 30   
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 07 11 / 76 33 81 · www.edicta.de

30 Jahre        in Degerloch

Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo. – Sa.  9.00 – 13.00  
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00

• Verkauf und Service
• Internet- und DSL-Anschlüsse
• Server- und Netzwerklösungen
• PC-Notdienst
• Wiederherstellung von Daten
•  Reparaturen von Notebook / PC / 

Drucker / Plotter (alle Fabrikate)

•Wir haben Festpreise

Seniorenfreundlicher
Service

Computer + mehr

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet 
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de 
www.waescherei-russo.de

Rubensstraße 2A 70597 Stuttgart Tel.: 0711/693 11 50
www.weltladen-degerloch.de

italienisches Design

Handyhülle
Brillenetui

fünf Modelle

vegan
robust
superleicht

viele Farben

ab 19,90 €

Mosquitonetz-Taschen aus Kambodscha

fair produziert
handwerklich und

 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt & Baumfällarbeiten Wege & Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Teich- und Brunnenbau

Seit über 30 Jahren

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Schnell und zuverlässig!
Der Entrümpler •Telefon: 0711 8283706

Haushaltsauflösung & Entrümpelung

0711 67321471

Was man tief in seinem Herzen besitzt ,

kann man nicht durch den Tod verlieren. J. W. von Goethe

36 Anzeigen Degerloch J-mit Text-93x31.qxd:. 22.12.2014 15:

Sie möchten Ihr Auto verkaufen? 
Fachmännische Beratung. Rufen Sie an!

MAX-Automobile 
Tel.  0711-12167152  ● Mobil  0176-84448815










Reparaturen für alle PKW
4 x pro Woche Hauptuntersuchung
Karosseriearbeiten
Reifeneinlagerung
Neu- und Gebrauchtwagen

Anzeigen-Annahmeschluss: 
Freitag, 15. Juni 2018
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DJ  ZUM einlesen

Die Zukunft ist jetzt
Zukunft ist jetzt – darüber müssen 
sich Geschäftsleute und Kunden im 
Klaren sein. „Wenn der Leerstand 
erst mal anfängt, dann ist das mei-
stens ein schleichender Prozess“, 
befürchtet GHV-Vorstandsspre-
cher Eberhard Klink und fügt hin-
zu: „Wir vom GHV und das neue 
Führungsteam der GHV-Werbe-
gemeinschaft wollen Degerloch als 
attraktiven Einkaufsstandort erhal-
ten oder sogar noch verbessern.“

Und wie immer im Leben gibt es 
auch hier ein Geben und Nehmen: 
Die Einzelhandelsgeschäfte können 
nur überleben, wenn vor Ort einge-
kauft wird. Im Gegenzug erhalten 

die Bürger beziehungsweise Kun-
den einen Einkaufsstandort mit 
einem (noch) einzigartigen Bran-
chenmix.

Einkaufen in Degerloch bedeutet:
▶ �kurze Wege und persönliche An-

sprache
▶ �fördert und sichert Arbeits- und 

Ausbildungsplätze im Ort
▶ �fördert das Für- und Miteinander
▶ �prägt das Ortsbild
▶ �erhöht das Sicherheitsgefühl

Nächste Aktionen der GHV-
Werbegemeinschaft 2018: Late-
Night-Shopping im September 
und verkaufsoffener Kirbesonntag 
im Oktober. � Ingo Kluge

Degerloch hat mit die höchste 
Kaufkraft in Stuttgart. Um die-
se an den Ort zu binden, muss 
Einkaufen Spaß machen und 
attraktiv sein. Dafür steht der 
Gewerbe- und Handelsverein 
(GHV) Degerloch.

Degerloch hat das, was sich viele 
der anderen 22 Stuttgarter Stadt-
bezirke wünschen: einen facetten-
reichen Branchenmix mit allem, 
was man fürs alltägliche Leben 
und darüber hinaus benötigt. Und 
auch der Standortmix mit einer 
Vielfalt an Handel, Gastronomie, 
Dienstleistung, Handwerk sowie 
Naherholungsgebieten, optimale 
Verkehrsanbindung und eine hohe 
Wohnqualität sorgen für eine Auf-
enthaltsqualität, die alle Bevölke-
rungsgruppen anspricht. Egal ob 
Urlaubsmitbringsel (Fernsehturm), 
hochwertige Bekleidung, Elektroar-
tikel, traditionelle Handwerkskunst 
oder kulinarische Schmankerl und 
vieles mehr – das alles findet man 
bei einem Bummel durch Deger-
loch. Bezirksamt und Geschäftswelt 
tun ihr Mögliches, um den Ein-
kaufsstandort für die Bürger und 
Kunden attraktiv zu gestalten. 

Das ist die eine Seite der Me-
daille. Doch wie sieht es auf der 
Rückseite aus? Nehmen die Bür-
ger die Angebotsvielfalt und das 
Leistungsspektrum überhaupt an? 
Profitieren sie von den Vorzügen 
der vielen inhabergeführten Fach-
geschäfte, lassen sich beraten und 
kaufen dann doch im Internet? Die 

75. Geburstag
Seit ihrem Aus-
scheiden als 
Rektorin der 
F i l d e r s c h u l e 
war Helgard 
Woltereck ei-

gentlich nie im Ruhestand. Die 
Pädagogin engagierte sich für den 
gemeinnützigen Verein „Deger-
loch hilft“, für die örtliche Stadt-
teilrunde, für die Hertie-Stiftung 
und für den Lions-Club. Die ein 
oder andere Tätigkeit hat sie auf-
gegeben oder eingeschränkt, aber 
für „Degerloch hilft“ ist sie immer 
noch wichtig als Ratgeberin, aber 
auch als ausführende Kraft. 

„Ich werde dem Rummel aus-
weichen und Urlaub machen“, 
sagte Woltereck vor fünf Jahren, 
als sie sich anlässlich ihres 70. Ge-
burtstages in die Türkei zurück-
zog. Wie und wo sie ihren 75. Ge-
burtstag am 8. Juni begeht, ist uns 
nicht bekannt, allerdings hat es 
sich herumgesprochen, dass die 
ehemalige Filderschul-Rektorin 
hin und wieder schon ganz gern 
feiert und das Tanzbein schwingt. 
Möge das noch lange der Fall sein! 

LEUTE 

77. Ehrentag
Bis heute zählt 
Helmut „Vitus“ 
Fürther mit 
312 Partien und 
113 Toren von 
1963 bis 1973 

zu den erfolgreichsten Spielern 
und Torschützen in der 119-jäh-
rigen Vereinsgeschichte der Stutt-
garter Kickers. Zu seinem 77. 
Geburtstag am 15. Mai machten 
ihm die „Blauen“ kein schönes 
Geburtstagsgeschenk: Abstieg in 
die Fußball-Oberliga. „Ich habe 
die Entwicklung kommen sehen“, 
sagt Fürther und ärgert sich wei-
ter: „Das kann nicht sein, dass wir 
jetzt in der fünften Klasse spielen.“ 
Vielleicht machen die Kickers dem 
Geschäftsmann in der Druck- und 
Werbebranche zu seinem nächsten 
Ehrentag ein schöneres Geschenk: 
Aufstieg in die Regionalliga!?

Marktplatz Degerloch: Neue Ausgabe 
Am Mittwoch, 30. Mai, 

erscheint das neue 

Branchenverzeichnis 

für die Jahre 2018 und 

2019. Die Broschüre  

„Marktplatz Deger-

loch“ mit 136 Seiten 

ist sehr übersichtlich 

strukturiert und ent-

hält, soweit möglich, 

detaillierte Daten 

von Firmen, Vereinen 

und örtlichen Einrich-

tungen wie E-Mail, 

Website und Öffnungs-

zeiten. Herausgeber der Publikation 

sind der Gewerbe- und Handelsver-

ein Degerloch (GHV), die örtliche 

GHV-Werbegemeinschaft sowie das 

Redaktionsbüro huttmedia.

Alle Adressen und Daten werden 

regelmäßig in der Online-Ausgabe 

auf der lokalen Internetplattform 

degerloch.info aktua-

lisiert. Finanziert wird 

die gedruckte Version 

durch Anzeigen von 

örtlichen und teilwei-

se auch auswärtigen 

Firmen. „Unser loka-

les Branchenverzeich-

nis ist ein wichtiger 

Wegweiser zu Handel, 

Handwerk und Dienst-

leistern. Für die 2000 

Neubürger, die jährlich 

nach Degerloch ziehen, 

ist es ganz besonders 

wertvoll“, sagt GHV-Vorstands-Pres-

sesprecher Eberhard Klink.

„Marktplatz Degerloch“ wird 

von regiodirect an alle Haushalte 

von Degerloch verteilt sowie von 

den Herausgebern über Fachge-

schäfte und öffentliche Einrich-

tungen.� Ingo Kluge

Mit einem vielseitigen Branchenmix punkten vor allem die Epplestraße und angrenzende Seitenstraßen.� Foto: ik
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Durch unsere professionelle Beseitigung von Feuchte- und Schimmelpilz-
schäden an Gebäuden bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Kellerräume für 
Ihre Ideen attraktiv und hochwertig nutzbar zu machen. Verwirklichen Sie 
Ihre Wünsche und beginnen Sie mit uns, Ihren Keller in zusätzlich trockenen  
Raum zu verwandeln.

ISOTEC Kellersanierung: Geben Sie Ihren Ideen Raum!

 Mein Keller,  
 meine  
 Werkstatt!  

0711 - 73 14 37 oder 0711 - 566 155 15
Abdichtungssysteme Malmquist

www.isotec-stuttgart.de

ISOTEC-Kellerbodensanierung ist Produkt des Jahres 2018
Zufriedene Kunden und Fachjury zeigen: ISOTEC punktet mit echter Innovation
Stuttgart im Mai 2018: Probleme mit dem 
Kellerboden sind alles andere als eine 
Seltenheit. So stand es auch um das Haus 
von Eigentümerin Gertrud Brehm. Seit sei-
ner Errichtung 1910 ist das verklinkerte 
Gebäude durchgehend im Familienbe-
sitz. Einziger Schwachpunkt des Objektes: 
der rund 60 m2 große Keller. Eigentüme-
rin Brehm begann vor ein paar Jahren 
damit, nach dem Tod ihres Vaters, den 
Keller von A bis Z aufzuräumen. Dabei 
fiel ihr auf, dass über die Ziegelsteine, die 
auf dem Erdreich als Kellerboden verlegt 
sind, zusätzlich Bitumbahnen ausgerollt 
waren. Beim Hochheben der Bahnen 
bot sich ein ungutes Bild, Feuchte und 
klebriger Schmutz überall. Was die Eigen-
tümerin besonders nervte: Fiel ein frisch 
gewaschenes Wäschestück auf den Bo-
den, war es sofort wieder verdreckt. „Für 
mich ist das sehr störend“, betont Ger-
trud Brehm. In dem Keller wurde dann 
von ISOTEC das neue Verfahren, die 
Kellerbodensanierung, eingebracht. Die 
abdichtende Beschichtung, die in einem 
dreistufigen Verfahren aufgebracht wird, 
unterbindet kapillar aufsteigende Feuch-
te dauerhaft.
Auch Eigentümerin Brehm brachte die 
ISOTEC-Kellerbodensanierung einen 
echten Fortschritt. Denn bislang half bei 
stark durchfeuchteten Kellerböden nur 
eines: In einem aufwendigen Verfah-
ren musste nachträglich eine Stahlbe-
tonbodenplatte eingezogen werden. 
„Sowohl von der Kostenseite, als auch 
vom tatsächlichen Bauaufwand war 
das bisher ein großer Einschnitt für jeden 
Eigentümer“, erläutert Armin Malmquist, 
der mit seinem ISOTEC-Fachbetrieb auf 
die Sanierung von Feuchte und Schim-

melschäden in der Region Stuttgart 
spezialisiert ist. Dass ISOTEC mit diesem 
neuen Gewerk ein technologischer Ent-
wicklungssprung gelungen ist, hat auch 
die Fachwelt bemerkt. Die Fachzeitschrift 
“B+B–Bauen im Bestand“ hat ihre Leser 
und User abstimmen lassen, was sie für 
das beste Bauprodukt in Deutschland 
halten. In der Kategorie „Nachträgliche 
Bauwerksabdichtung“ wurde die Keller-
bodensanierung mit großem Abstand 
zum Produkt des Jahres 2018 gewählt. 
„Die ISOTEC-Kellerbodensanierung ist 
eine echte Innovation, weil der alte Bo-
den im Keller belassen werden kann. Das 
ist ein Gewerk, das man gut gebrauchen 
kann“, betonte B+B-Fachredakteur Mi-
chael Henke bei der Preisverleihung. Das 
Besondere an dem ISOTEC-Verfahren 
ist sicherlich, dass es bereits ab einer 
Schichtdicke von nur vier Millimetern die 
aufsteigende Feuchte dauerhaft stoppt, 
die bisher ungehindert durch den Kel-
lerboden aufsteigen konnte. „Bereits 
vier Stunden nach Abschluss unserer Ar-
beiten ist der Boden wieder begehbar, 
nach 48 Stunden vollkommen nutzbar“ 
erklärt ISOTEC-Fachmann Malmquist. Ab-
schließend kann der Boden dann mit ei-
ner speziellen Fußbodenfarbe ganz nach 
eigenem Gusto gestaltet werden.
Aber nicht nur Redaktion und Leser der 
“B+B“ sind von der ISOTEC-Kellerboden-
sanierung überzeugt. Auch Eigentümerin 
Gertrud Brehm ist froh darüber, „dass wir 
endlich einen Keller mit einem trockenen 
Boden haben, den wir wieder als Stau- 
und Lagerraum nutzen können. Und 
auch als Waschraum ist er jetzt so hygie-
nisch, wie ich ihn mir immer gewünscht 
habe.“

ANZEIGE

Öffnungszeiten Restaurant:
MO - DO      12.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
FR  -  SA      12.00 Uhr bis 23.00 Uhr
SO               12.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Panoramacafe:
MO - DO      10.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
FR  -  SO        9.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Jahnstraße 120 · 70597 Stuttgart · Telefon: 0711 - 91 42 98 00

www.leonhardts-fernsehturm.de

Großer Biergarten ·  Fußball  WM Fieber

Schwäbische/Internationale Küche · Kaffee + Kuchen
Feste Feiern über 100 Personen  · Sillenbucher Stüble
Großer Biergarten ·  Fußball  WM Fieber

Schwäbische/Internationale Küche · Kaffee + Kuchen
Feste Feiern über 100 Personen  · Sillenbucher Stüble

n Riesenauswahl in allen Preislagen  n Handwerks-Qualität  
n Über 600 Stoffdessins  n Freundliche Beratung

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
A1L.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnet 

3 5 J a h r e
zufriedene KundenÜber
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DJ  Titelthema

Der Wandel der Banken
Früher waren die Banken vor Ort noch ein wichtiger Bestandteil des  
örtlichen Geschehens. Heute sind sie fast nur noch reiner Dienstleister. 

Rolf Reihle erinnert sich gerne 
an die Jahre von 1988 bis 2012. 
In jenen Zeiten war der jährliche 
„Degerlocher Maimarkt“ ein abso-
lutes Highlight im örtlichen Ver-
anstaltungskalender. In der Epp-
lestraße wimmelte es nur so von 
Menschen – ein Durchkommen 
war oft schwierig. Auf mehreren 
Bühnen präsentierten Models der 
Fachgeschäfte „Pelzmoden Sten-
ker“, „Ovi's Frisuren“ und „Goebel 

»  von Felix Reiser

ne und stellte ihre Räumlichkeiten 
für einen VIP-Empfang zur Verfü-
gung. Nachträglich waren in den 
Schaufenstern der BW-Bank jede 
Menge Maimarkt-Fotos ausgestellt.

Alles längst Geschichte. Die 
Modenschauen wurden weniger, 
der Maimarkt nahm mit der 21. 
Veranstaltung im Jahr 2012 sein 
Ende. Und die Banken? Sie haben 
sich nicht nur aus der Werbung 
in den lokalen Medien zurückge-
zogen, sondern mit kleinen Aus-
nahmen auch aus dem örtlichen 
Geschehen. „Die Banken haben 
in früheren Zeiten noch expan-
diert und die Filialleiter engagier-
ten sich ehrenamtlich im Gewer-
be- und Handelsverein (GHV), 
der örtlichen Werbegemeinschaft 
und auch in anderen Degerlocher 
Vereinen. Mit der Einführung von 
ständig verbesserten Automaten 
und der Digitalisierung veränder-
te sich das Bankengeschäft grund-
legend und der persönliche Kon-
takt zu den führenden Personen 
ging verloren“, erklärt Reihle den 
Wandel. Der frühere Orga-Chef 
des Maimarktes, 1. Vorsitzende 
des GHV und der Werbegemein-
schaft weiß, dass diese Entwick-
lung mit den Banken im Stadtbe-
zirk nicht aufzuhalten ist.

Kleine Lichtblicke gibt es gele-
gentlich trotzdem. So engagiert 

sich jetzt zum Beispiel die BW-
Bank für den gemeinnützigen 
Spendensammelverein „Deger-
loch hilft“ mit der kostenlosen 
Verwaltung des Kontos sowie der 
Finanzierung von jährlich 35.000 
Überweisungsvordrucken für die 
„Degerlocher Weihnachtshilfe“, 
die in zwei Ausgaben dem „Deger-
loch Journal“ beigeheftet werden. 

Digitaler Service und 
Beratung vor Ort

Viele Jahre war das die Angele-
genheit der örtlichen Südwestbank, 
die diesen Service jetzt aus Kosten-
gründen aufgekündigt hat. „Wir 
wollen in Degerloch präsent sein 
und fördern hier auch soziale Pro-
jekte. Unser Kundengeschäft soll 
wachsen, schon deshalb bekennen 
wir uns zum Filialkonzept. Sicher-
lich spielt die Digitalisierung auch 
bei uns eine wichtige Rolle, aber wir 
kombinieren digitalen Service mit 
der Beratung vor Ort“, sagt Christi-
an Paul (Bild oben), Leiter des De-
gerlocher BW-Bank-Standortes.

Vor Kurzem ist die Commerz-
bank aus dem Gewerbe- und Han-
delsverein ausgetreten. Ob das ein 
erster Hinweis darauf ist, dass das 
Unternehmen den Standort Deger-
loch aufgibt, entbehrt derzeit noch 
jeder Kenntnis. Insider und Exper-

BW Bank	 A + KN + S

Deutsche Bank	 A + KN

Commerzbank	 A + KN + S

Sparda-Bank	 A + KN

Südwestbank	 A + KN

Volksbank Stuttgart	 A + KN

A = Automat, KN = Kontenmanager, 
S = Schalterservice

Örtliche Banken

ten hegen aber große Zweifel, was 
die längerfristige Präsenz der Com-
merzbank sowie der Deutschen 
Bank in Degerloch betrifft. Bleibt 
die Sparda-Bank, die im Stadtbe-
zirk seit der Neueröffnung im Janu-
ar 2004 mit exklusivem Festakt und 
einer großzügigen sozialen Spende 
genauso zurückhaltend agiert wie 
die Stuttgarter Volksbank.

Die Veränderungen in der An-
teilnahme der Stadtbezirksent-
wicklung ist eine Sache. Parallel 
dazu vollzog sich aber auch ein 
Wandel im Service. So bieten heu-
te nur noch zwei von sechs Banken 
einen Service für den Bargeldver-
kehr, die BW-Bank-Filiale in Hof-
feld wurde im vergangenen Jahr in 
einen Selbstbedienungsstandort 
mit Kontenmanager umgewan-
delt. Allerdings können weiterhin 
Beratungsgespräche terminiert 
werden. „Das ist der Trend der 
Zeit. Im Zuge der zunehmenden 
Online-Überweisungen sowie der 
digitalen Kontoauszüge musste das 
Personal zwangsläufig reduziert 
werden und manche Standorte 
lohnen sich gar nicht mehr. Nicht 
zu vergessen, dass man heute auch 
beim Lebensmittel-Discounter 
Bargeld ausbezahlt bekommt“, sagt 
ein Mitarbeiter einer anderen ört-
lichen Bank, der allerdings nicht 
genannt werden will.

Eine wachsende Zahl von Banken 
wird zukünftig auf Sprachassisten-
ten wie „Siri“ oder „Alexa“ setzen, 
was zum Beispiel Überweisungen 
auf mündliche Weise ermöglicht. 
„Auch in Zukunft werden Filialen 
aufgegeben und zusammengelegt, 
ob es dann in Degerloch noch sechs 
Banken gibt, lässt sich anzweifeln“, 
glaubt Rolf Reihle, Inhaber eines 
örtlichen Elektro-Geschäftes. Bleibt 
nur zu hoffen, dass diese Standorte 
Degerloch dann auf ferne Zukunft 
in seinem Branchenmix bereichern. Bankautomaten gibt es in  

allen Degerlocher Filialen.

Moden“ die neuesten Stylings. Aber 
auch die Banken mischten kräftig 
mit. Die Commerzbank sponser-
te den Auftritt von Schwabenro-
cker Wolle Kriwanek († 2003) am 
Albplatz (Titelbild), die damalige 
Dresdner Bank brachte Gotthilf 
Fischer am Marktplatz auf die Büh-
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· · ·    hält unseren Stadtbezirk attraktiv

· · ·       sichert Handel, Handwerk,  
Gastronomie + Dienstleistung

· · ·    bedeutet kurze Wege und  
persönliche Ansprache

· · ·    heißt bewusst einkaufen und erhält 
Qualität in Spitzenlage

· · ·     fördert Arbeitsplätze und  
Ausbildung im Ort

EINKAUFEN 
IN DEGERLOCH
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Nicht immer hält der Sommer in 
heimischen Gefilden das, was sein 
Name verspricht. Zu ärgerlich ist 
es, wenn ein Regenschauer oder 
Windböen der lange geplanten 
Grillparty einen Strich durch die 
Rechnung machen. Dabei lässt 
sich ganz einfach für Abhilfe 
sorgen – etwa mit einem soliden 
Glasdach auf der Terrasse. Dank 
der transparenten Scheiben bleibt 
der freie Blick gen Himmel er-
halten, an sonnigen und warmen 
Tagen wiederum lassen sich die 
Glasscheiben ganz einfach zur 
Seite schieben.

Wie bei einem Cabriolet, des-
sen Dach sich je nach Witterung 
öffnen oder schließen lässt, bie-
tet auch ein Glasschiebedach 

Cabriodach für die Terrasse
Ein solides Glasschiebedach für die Terrasse schützt vor den Launen der Natur. So können 
Gartenliebhaber die Freizeit im Outdoor-Wohnzimmer auch bei Wind und Regen verbringen.

im Garten alle Freiheiten. Auf 
diese Weise ist der Gartenbe-
sitzer auf die Launen der Witte-
rung vorbereitet und kann den 
Sommer deutlich länger und 
intensiver genießen. Moderne 
Glasschiebedach-Modelle las-
sen sich bis zu 75 Prozent des 
Daches mit dem größenverstell-
baren Teleskopstab öffnen, um 
einem Hitzestau an heißen Ta-
gen vorzubeugen. Alternativ ist 
auch die Ausführung mit einem 
Motorantrieb möglich. Dabei 
erfolgt die Steuerung der einzel-
nen Glasscheiben bequem per 
Fernbedienung oder mit einem 
Schalter im Innenraum. Wichtig 
an verregneten Tagen: Die ver-
schiebbaren Glaselemente und 

die rostfreie Aluminiumkons
truktion sind wasserundurch-
lässig und dicht.

Jedes Glasschiebedach sollte 
exakt passend zur jeweiligen 
Terrasse geplant und von erfah-
renen Fachhandwerkern montiert 
werden, um langlebig und sicher 
seinen Zweck zu erfüllen. Neben 
den Größendimensionen kann 
der Gartenbesitzer aber auch die 
Wunschfarbe der Alu-Profile, 
passend zum Stil des Eigenheims, 
auswählen. Und wer noch mehr 
Komfort wünscht, kann das Ter-
rassendach sogar noch erwei-
tern: Mit seitlichen Glasschiebe-
elementen und Fensterprofilen 
entsteht so ein Sommergarten, 
der sich auch bei seitlichen Wit-

DJ  SONDERTHEMA   Haus und Garten

terungseinflüssen ausnahmslos 
nutzen lässt.

Wie solide eine Glasabdeckung 
für die Terrasse ist, hängt ent-
scheidend von der Qualität der 
einzelnen Komponenten ab. Auf 
diese drei Elemente sollten Gar-
tenbesitzer vor allem achten:
• �Ein solides Grundgerüst aus 

rostfreiem Aluminium wie etwa 
beim Glasschiebedach Vitello-
Flex sorgt für Langlebigkeit
• �Die Verwendung von Sicher-

heitsglas gewährleistet eine 
hohe Belastbarkeit und Wetter-
beständigkeit
• �Unsichtbare Bürstendichtungen 

und Gleitsysteme stellen einen 
sanften und ruhigen Lauf der 
Einzelscheiben sicher
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Rasenmäher- Reparaturen & Motorgeräte

LT-

Degerloch, Gr. Falterstr. 44
Tel.: 07 11 / 91 25 99 33
Mobil: 0151 / 19 37 73 94
www.ltservice.de
ltservice@arcor.de

Unsere starken Marken:
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Weniger Grau, dafür umso mehr 
Grün: So wünschen sich nicht 
nur Großstädter ihr direktes Um-
feld. Warum also nicht selbst die 
Ärmel hochkrempeln, zu Schau-
fel und Harke greifen und neue 
grüne Inseln schaffen? Urban 
Gardening liegt im Trend. Bür-
ger verwandeln kurzerhand tris
te Flächen auf Verkehrsinseln in 
kunterbunte Blumenbeete, begrü-
nen brachliegende Grundstücke 
oder nutzen buchstäblich jeden 
Quadratzentimeter auf Balkon 
und Terrasse. Ob in einem Hoch-
beet, im Gemeinschaftsgarten um 
die Ecke oder in der Baumscheibe 
vor der Haustür, Platz zum Gärt-
nern ist fast überall. Und zusätz-
lich zum fröhlichen Zeitvertreib 
winkt sogar noch eine eigene Ern-
te von Kräutern, Obst und Gemü-
se in Bio-Qualität.

Selbst gärtnern, auch auf 
engstem Raum, zahlt sich gleich 
in mehrfacher Hinsicht aus. Zu-

Platz für mehr Grün ist fast überall. 
� Foto: rgz/Hornbach Baumarkt

Gärtnern in der Stadt

nächst einmal trägt jedes zusätz-
liche Grün zu einer Verbesserung 
des Stadtklimas bei. Zusätzlich 
reizt es viele, auf dem Balkon oder 
im Garten eigenes Gemüse anzu-
bauen, das garantiert nicht mit 
Pestiziden belastet ist.

Gartenpflege mit Steuerbonus

Alle Jahre wieder im Frühling ist 

es an der Zeit, den eigenen Garten 

wieder in Ordnung zu bringen. Wer 

dabei die Hilfe eines angemeldeten 

Unternehmens in Anspruch nimmt 

und entsprechende Belege vorweist, 

kann die Kosten bei der Einkommen-

steuererklärung geltend machen. Da-

rauf weist der Stuttgarter Haus- und 

Grundbesitzerverein hin.

Grundsätzlich bietet das Steuer-

recht Eigenheimern zwei Möglich-

keiten: zum einen den Steuerbonus 

für die Inanspruchnahme haushalts-

naher Dienstleistungen, zum anderen 

die steuerliche Berücksichtigung von 

Handwerkerleistungen. Haushalts-

nahe Dienstleistungen sind Arbeiten, 

die im Garten normalerweise von den 

Haushaltsmitgliedern selbst erledigt 

werden, wie beispielsweise Hecken-

schneiden, einfache Beetpflege oder 

auch regelmäßiges Rasenmähen. Auf-

wendungen hierfür können in Höhe 

von bis zu 4000 Euro (20 Prozent von 

bis zu 20.000 Euro) pro Jahr von der 

Steuerschuld abgezogen werden. 

Muss hingegen ein Zaun neu ge-

zogen oder ein Gartenweg repariert 

werden, so kommt ein Steuerabzug 

für Handwerkerleistungen von maxi-

mal 1200 Euro (20 Prozent von 6000 

Euro jährlich) in Betracht. Dabei sind 

stets nur die reinen Arbeitskosten 

begünstigt, also keine Materialkos

ten. Sofern über derartige Arbeiten 

dann auch eine Rechnung und ein 

Nachweis über die unbare Zahlung 

vorliegen, erkennen die Finanzämter 

die Ausgaben rund um das selbst ge-

nutzte Haus oder die Wohnung steu-

ermindernd an. Dabei können die 

Ausgaben für Dienstleistungen und 

Handwerkerleistungen nebeneinan-

der geltend gemacht werden.

Weitere Informationen rund um 

die Immobilie finden Interessierte auf 

www.hausundgrund-stuttgart.de

Umgestaltung des Gartens. �
�Foto: Alexander Raths /Shutterstock.com

Ralf Götz
Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 07 11 / 71 07 47 · Fax 6 33 98 39

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten

Garten- und
 Landschaftsbau

Epplestraße 24
70597 S-Degerloch
07 11      72 20 92 0

w
w
w
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nd
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n.
de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 + 14.30 -18 Uhr
Sa 9-13 Uhr

bodenbeläge
gardinen
sonnenschutz
polstern
malerarbeiten
bettwaren
heimtextilien

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller Gewerke

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Tel. 0711/4 79 02 37 · Fax 0711/34 21 76 07

Mobil: 0172/4 58 85 48 
schmid-schafferei@web.de

SCHAFFEREI SCHMID

Bembé Parkett Studio Stuttgart  ·  Karl-Pfaff-Straße 1A
Tel. 07 11 - 76 50 26  ·  www.bembe.de

Herstellung  ·  Verlegung  ·  Renovierung
Parkett  ·  Vinyl  ·  Reinigung & Pfl ege
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kein Fangkorb: Hier wird ge-
mulcht, nicht gemäht.�Foto: rgz/STIHL

Clever mähen heißt Mulch-
mähen, denn Mulchen düngt 
den Rasen mit jedem Schnitt 
und versorgt ihn laufend mit 
frischen Nährstoffen.

Dem Rasen wird quasi zurückge-
geben, was ihm zuvor weggenom-
men wurde. Nur was bedeutet 
„mulchen“ eigentlich? Ein Blick 
auf die Technik zeigt, welche Vor-
teile sich damit verbinden. 

Das Grundprinzip des Mul-
chens ist schnell erklärt: Der 
Grasschnitt wird dabei nicht im 
Fangkorb gesammelt und in der 
Bio-Mülltonne oder auf dem 
Komposthaufen entsorgt, son-
dern direkt für das Wachstum 
des Rasens weiter genutzt. „Dazu 
wird von einem speziellen Mulch-
messer und von einem ,Mulch-
glocke‘ genannten Gehäuse das 
Gras besonders fein geschnitten 
und wieder auf die Fläche ausge-
worfen“, erklärt Stihl-Experte und 
Landschaftsbauer Jens Gärtner. 
„Mulchen ist besonders nachhal-
tig, da der Grasschnitt dem Rasen 

Jetzt mulchen, nicht mähen 

direkt Nährstoffe zurückgibt und 
man sozusagen einen geschlosse-
nen Kreislauf im Garten pflegt.“

Praktischer Nebeneffekt: Kein 
voller Fangkorb, der entsorgt 
werden muss. Spezielle Mulch-
mäher sind so konstruiert, dass 
sie das Schnittgut mehrfach im 
Mähgehäuse herumwirbeln und 
in kleinste Teilchen zerteilen, ei-

nen Fangkorb brauchen sie nicht. 
Gärtner verweist auf einen we-
sentlichen Vorteil: „Wer mulcht, 
kann im Idealfall auf das Düngen 
des Rasens, das beim traditionel-
len Mähen notwendig ist, weit-
gehend verzichten.“ Ein weiterer 
Vorteil zeigt sich im Hochsom-
mer: Dank des Mulchmaterials 
trocknet die Erde weniger stark 
aus und muss somit auch weniger 
bewässert werden. „Somit sparen 
Gartenbesitzer insgesamt Zeit, 
Aufwand und auch Geld ein“, un-
terstreicht Gärtner.

Damit das Mulchen seinen 
Zweck erfüllt, hat der Gartenbe-
sitzer allerdings eines zu beach-
ten: Regelmäßiges Nachschnei-
den ist Pflicht. Faustregel: immer 
dann mähen, wenn der Rasen 
rund sechs Zentimeter hoch steht. 
Bei jedem Schnitt wird der Rasen 
dann im Frühjahr und Herbst auf 
die übliche Höhe von knapp vier 
Zentimeter gekürzt, im Sommer 
besser nur auf fünf Zentimeter, 
um den Boden vor dem Aus-
trocknen zu schützen.

» Viele Hauseigentümer sollten 
nach der Heizperiode ihre Hei-
zungen modernisieren – meist 
deshalb, weil das vorhandene Sys
tem veraltet ist und nicht mehr ko-
stengünstig arbeitet. Wer im Som-
mer eine neue Anlage installiert, 
kann in der nächsten Heizperiode 
bereits alle entsprechenden Vor-
teile nutzen. Ob im Bestand oder 
auch für den Neubau, zahlreiche 
Immobilienbesitzer stehen dabei 
vor einer grundsätzlichen Frage: 
Entscheidet man sich für eine de-
zentrale, individuelle Heizungs-
technik oder für den Anschluss 
an ein Fernwärmenetz? „Mit der 
Entscheidung für ein modernes, 
individuelles System kann man 
mehrfach finanziell profitieren, 
weil die Energieeinsparung bis 
zu 30 Prozent betragen kann und 
der Staat den Austausch veralteter 
Heizgeräte attraktiv fördert“, weiß 
Andreas Müller, Hauptgeschäfts-
führer beim Zentralverband Sani-
tär Heizung Klima, und empfiehlt: 
Der Fachhandwerker könne ge-
zielte Vorschläge und Tipps unter-
breiten.

Individuelle Lösungen

Wir bringen Ihnen 
das Grün an's Haus

M. Hörmann 
Pflanzen-Center und Baumschulen
Korinnaweg 52
70597 Stuttgart (Sonnenberg) 
Fon 0711-7 65 76 94   Fax 0711-7 65 74 95

info@hoermann-pflanzen.de 
www.hoermann-pflanzen.de

Unsere traditionsreiche Premium-Baumschule und ihr Pflanzen-Center 

produzieren und verkaufen auf ca. 200.000 qm Fläche Pflanzen von 

erlesener Qualität für den Innen- und Außenbereich. Darunter befinden 

sich viele seltene Besonderheiten und große Solitärpflanzen zur 

Einzelstellung und für „fertige“ Hecken.

Wir planen Wohn- und Garten(t)räume 

Architekten, Landschaftsarchitekten und Ingenieure
Markus Herthneck - Reinbeckstraße 3a - 70565 Stuttgart

Räume Innen und Außen zu einer Einheit zu verbinden ist unsere Planungsphilosophie. 

Moderne Architektur und zeitlose Gartenplanung ist unser Anspruch. Dafür arbeiten unsere

Architekten und Gartenplaner Hand in Hand und holen für Sie die Freizeit nach Hause.

Park- und Landschaftsplanung Gestaltetes Grün

WohnaccesoiresFließende RäumeWohnaccesoiresTerrassen

Fon 0711 - 818 414       info@herthneck-architekten.de       www.herthneck-architekten.de
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Wohnen unter Glas in einem 
schmucken und gut geplanten 
Wintergarten eröffnet zu jeder 
Jahreszeit ganz andere Möglich-
keiten. Im Frühling beispielswei-
se lassen die ersten, ganz nah am 
Wintergarten sprießenden Kro-
kusse schon Sommerträume wach 
werden. Die ersten warmen Son-
nenstrahlen zaubern angenehme 
Temperaturen in den Wintergar-
ten und erwärmen die angren-
zenden Räume. Im Sommer dann 
wird der Wintergarten zum Refu-
gium, wenn Gewitter oder Regen-
schauer den Freiluftaktivitäten 
Grenzen setzen. Unter Glas kann 

Sommerträume und Winterfreuden
man Blitz, Donner und Regen 
trotzen und eine gesellige Runde 
wohlbehütet fortsetzen.

Auch der Herbst mit seiner Far-
benpracht lässt sich bei Wind und 
Wetter in einem Wintergarten 
besonders genüsslich erleben. Im 
Winter dann verzaubern tänzeln-
de Schneeflocken auf dem Glas-
dach sowie der abendliche Blick 
hinauf zum Sternenhimmel und 
in den weiß gezuckerten Garten 
die Nutzer des Wintergartens. Das 
Lebenselixier Licht lässt sich ge-
rade in der grauen und düsteren 
Jahreszeit über den Wintergarten 
ausgesprochen gut ins Haus holen.

In einem Wintergarten spürt man die Veränderungen der Natur ganzjäh-
rig besonders intensiv. � Foto: rgz/Wintergarten Fachverband e.V.

Komfortabler Sonnenschutz 

Je wärmer die Temperaturen, desto 

größer der Drang, sich im Freien auf-

zuhalten. Egal ob Genießen mit der 

Familie, gesellige Runden mit Freun-

den oder einfach mal entspannen 

– an der frischen Luft ist dies gleich 

doppelt so schön. Den passenden 

Sonnenschutz für Terrasse oder Bal-

kon bieten dabei Markisen. Elektro-

motor und Funksteuerung erhöhen 

den Komfort und reagieren dank 

Wettersensoren sogar völlig eigen-

ständig. Markisen stellen nicht nur 

einen komfortablen Sonnenschutz 

dar, sondern können darüber hinaus 

ein stilvolles Gestaltungselement 

für das Zuhause sein. Eine Vielzahl 

Tücher, Muster und Farben stehen 

zur Auswahl. Besonders praktisch 

ist eine elektrische Markise mit 

Funktechnologie. Mit einem ent-

sprechenden Funkantrieb kann die 

Markise über einen Handsender 

gesteuert werden – oder per Smart-

phone und Tablet mittels App sowie 

am PC und Laptop.

Markisen: Sensoren für Sonne und Wind aktivieren die Markise automa-
tisch und schützen vor jeder Witterung.� Foto: Rosso group / Somfy GmbH Große Wintergartenausstellung

geöffnet: Di.– Fr. 8 – 11.30 Uhr 
und 13.30 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 16 Uhr

•  Beratung &  
Kostenloses Angebot

• Planung
• Persönliche Projektbegleitung

Beratung    ·    Verkauf    ·    Installation

So mäht man heute

7

TECHNIK-CENTER
Otto-Lilienthal-Straße 4 · 70794 Filderstadt-Plattenhardt

Telefon 0711/770577-0 · www.hoerz-center.de25Jahre
über

 Degerlocher hanDwerker

ein guter Platz für Ihre werbung!
nächster anzeigen-annahmeschluss: Freitag, 15. Juni 2018

www.limberg-rollladen.de

Markisenausstellung
Elektro-Antriebe . Rollladen und 

Tore . Kundendienst

4545
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Neuer Vorstand
» Geschichtswerkstatt. Sieben 
Jahre lang hat die „Gründungs-
mannschaft“ von 2011 fast unver-
ändert die Geschichtswerkstatt ge-
leitet. „Wir haben uns im Vorstand 
einfach gut verstanden und am 
gleichen Strang gezogen“, meint 
Helmut Doka. Nun gab’s in der 
Jahreshauptversammlung einigen 
Wechsel: Die Mitglieder wählten 
Helmut Doka wieder als 1. Vorsit-
zenden, Albert Raff und Michael 
Köstler als 2. Vorsitzende, Eber-
hard Weiss als Schatzmeister, Nor-
ma Müller als Schriftführerin und 
Wilfried Seuberth und FranÇois 
Therrien als Beisitzer. Die Mit-
glieder dankten den alters- und 
gesundheitshalber ausscheidenden 
Vorständen Rolf Armbruster sen., 
Udo Strauß und Hans-Hermann 
Frese mit lebhaftem Applaus.

Konzept optimiert
» Nikolausmarkt. Die Ver-
anstalter und einige Aussteller 
haben sich zusammengesetzt, 
um über Optimierungen für die 
Traditionsveranstaltung nach-
zudenken, die dieses Jahr am 
Samstag, 8. Dezember, stattfindet. 
Zunächst sollen außer Schulen 
und Vereinen zukünftig auch ge-
werbliche Standbetreiber aus der 
Region zugelassen werden. Ferner 
wird es eine neue Standeinteilung 
geben, was bedeutet, dass die Gas-
tronomen im Bereich der Bühne 
zusammenrücken und bestimmte 
Stände an den vorderen Bereich 
des Agnes-Kneher-Platzes verla-
gert werden.  Auch der Zeitrah-
men für die vom Bezirksrathaus 
in Kooperation mit dem örtlichen 
Gewerbe- und Handelsverein or-
ganisierten Veranstaltung wird 
verändert. Zukünftiger Beginn ist 
10 Uhr, das Programm startet um 
11 Uhr, Ende ist 18 oder 19 Uhr. 
Das Programm auf der Bühne am 
Marktplatz wird intensiviert und 
soll von einem Moderator beglei-
tet werden. 

Kontakt für neue Stand-
betreiber: Thomas Raff
Telefon 0711 78 27 15 01 
mobil 0172 731 31 02
E-Mail kontakt@raff-sanitaer.de

In fo

Bewegungsgarten Königsträßle 
Nach der offiziellen Eröffnung des 

Spielplatzes für Kinder im König

sträßle am Dienstag, 5. Juni, von 

14 bis 18 Uhr, mit buntem Pro-

gramm lädt das Amt für Sport und 

Bewegung gemeinsam mit dem 

Turn- und Sportbund Stuttgart am 

Donnerstag, 7. Juni, 15.30 Uhr, zu 

einem gemeinsamen Training an 

den neuen Stationen des Bewe-

gungsgartens für Erwachsene ein.

An der Ecke Königsträßle/Ge-

orgiiweg wurde unter Beteili-

gung von Bürgern ein Spiel- und 

Bewegungsplatz geplant und 

kürzlich fertiggestellt. Die einzel-

nen Bewegungsflächen sind nach 

Schwerpunkten in verschiedene 

„Spiel- und Bewegungszimmer“ 

unterteilt. Das neue Spielgelände 

auf der Waldau hat aber nicht nur 

tolle Spielzimmer für Kinder, son-

dern auch einen „Garten“ – den 

Bewegungsgarten Königsträßle – 

mit Trainingsstationen für Erwach-

sene. Sechs Stationen stehen für 

vielfältige Übungen zur Verfügung. 

Schwerpunkt bildet das Training von 

Kraft und Gleichgewicht. Beide mo-

torische Komponenten hängen stark 

mit der Fähigkeit zusammen, ein 

selbstständiges und unabhängiges 

Leben zu führen.

Der sogenannte Bewegungsgar-

ten Königsträßle ermöglicht ein kos

Sechs Stationen für Erwachsene. 
� Foto: LHS/Amt für Sport und Bewegung

tenloses Training – gemeinsam mit 

anderen oder allein. So unterstützt 

der Bewegungsgarten nachhal-

tig bei der Entwicklung eines ak-

tiveren Lebensstils. Die Vorteile auf 

einen Blick: 

•�Alle Stationen sind beschildert – 

so können die Übungen korrekt 

und sicher ausgeführt werden.

•�Die Übungen an den Stationen 

sind auf verschiedene Leistungs-

voraussetzungen anpassbar.

•�Jeder kann das Training dann ab-

solvieren, wenn er/sie Zeit hat.

•�Oder jeden Donnerstag von 15.30 

bis 16.30 Uhr mit einer Übungslei-

terin des tus ein kostenloses Grup-

pentraining absolvieren (bis 6. 

September). Das Angebot richtet 

sich an alle Interessenten – unver-

bindlich und ohne Anmeldung im 

Rahmen von „Sport im Park“.

� Ingo Kluge

Werner Sobek wurde kürzlich 
65 Jahre alt, denkt aber noch 
lange nicht an den Ruhestand. 
Der Vordenker der gebauten 
Umwelt von morgen bleibt wei-
ter in vielerlei Hinsicht aktiv.

Herausragende Leistungen bei 
der Gestaltung und Konstrukti-
on der gebauten Umwelt – stets 
unter dem Aspekt der Nachhal-
tigkeit beziehungsweise der Mini-
mierung von Energie und Mate-
rialverbrauch – prägen die Arbeit 
von Werner Sobek. Auch Lehre, 
Forschung und gesellschaftliches 
Engagement nehmen in seinem 
Schaffen einen breiten Raum ein. 
All dies hat weltweit zu großer An-
erkennung geführt. 

Sobek gilt international als Vor-
denker des Leichtbaus und der 
Nachhaltigkeit. Für sein Lebens-
werk wurde er bereits 2015 mit 
dem Fritz-Leonhardt-Preis ge-
ehrt. Nur einen Tag nach seinem 
65. Geburtstag am 16. Mai nahm 
er den Balthasar-Neumann-Preis 
2018 für sein jüngstes Werk entge-
gen, den viel beachteten Testturm 
von Thyssen-Krupp in Rottweil. 
Der Preis zeichnet „herausragen-
de technische und baukulturelle 
Qualitäten“ aus.

Vordenker und Visionär 

Sobek lebt und arbeitet in Stutt-
gart. In Degerloch in der Albstraße 
14 ist der Hauptsitz der von ihm 
1992 gegründeten Firmengruppe, 
die weltweit für Engineering, De-
sign und Nachhaltigkeit steht. Die 
Werner Sobek Group hat mehr 
als 300 Mitarbeiter und ist neben 
Stuttgart auch in Buenos Aires, Du-
bai, Frankfurt, Istanbul, London, 
Moskau und New York vertreten. 
Die Geschäftsführung seiner Un-
ternehmen hat er schon vor Jahren 
in die Hände der nächsten Genera-
tion übertragen. Er bringt sich je-
doch auch weiterhin als Gestalter, 
Impuls- und Ideengeber ein.

Werner Sobek hat den Thyssen-Krupp-Testturm erschaffen.� Fotos: R. Müller/cf

Trotz seiner 65 Lenze denkt 
Sobek noch lange nicht an ei-
nen Rückzug aus dem aktiven 
Berufs-Leben. Er möchte auch 
in den kommenden Jahren sei-
nen Beitrag zur Gestaltung der 
gebauten Umwelt von morgen 
leisten: „Wir stehen vor einem 
essenziellen Materialproblem, 
einem Massenstromproblem, ei-
nem Verfügbarkeitsproblem. Wir 
müssen den gängigen städtebau-
lichen Ansatz überwinden und 
Lösungen für den entstehenden 
Bedarf auf Basis der Bevölke-
rungsexplosion entwickeln“, so 
der Visionär.� red/ik
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Malerarbeiten • Schimmelsanierung • Wohnraumgestaltung

Epplestraße 56 A | 70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon: 0711 7676055 | www.malergiese.de | info@malergiese.de

So leicht kann Renovieren sein!

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 07 11 / 76 33 33 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

 Degerlocher hanDwerker
Ihre Partner für renovierung, Sanierung,

altbau, neubau …
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Der Erweiterungsbau ist vorerst gesperrt 
» Filderschule. Über die Situ-
ation an der Filderschule wur-
de nicht nur in der vergangenen 
Sitzung des Bezirksbeirats dis-
kutiert. Aufgrund von baulichen 
Mängeln – eine Deckenplatte 
war heruntergefallen – können 
die Räume des Erweiterungsbaus 
momentan nicht genutzt werden.

Doch vonseiten der Schullei-
tung werden keine Klagen laut, 
man arrangiert sich offenbar mit 
dem fehlenden Raumangebot. 
„Aus Sicht der Filderschule ist zu 
betonen, dass die vielen helfenden 
Hände, auch die fürsorgliche Un-
terstützung aller und ein breites 
Verständnis es möglich gemacht 
haben, diese Situation umgehend 
konstruktiv für die Kinder zu ge-
stalten“, heißt es in der offiziellen 
Stellungnahme. Die Kinder kön-

nen wie gewohnt zu Mittag es-
sen, wenn auch in der Turnhalle. 
Der Sportunterricht wird verlegt 
oder fällt auch mal aus; gespielt 
werden kann auf den Außenflä-
chen des ehemaligen Horts. Die 
Ganztagesschüler verbringen ei-

nen Nachmittag in der Woche im 
Waldheim, ein Bustransfer wur-
de organisiert. Für Schulleiterin 
Carola Frech hat der Unterricht 
oberste Priorität – und der sei 
nicht gefährdet, weil die Klassen 
im Altbau unterricht werden.

» Rewe-Parkhaus. Als das Ge-
bäude mit dem Discounter in 
der Epplestraße neu eröffnete, 
war das Parken noch kosten-
pflichtig, mit Ausnahme für 
Rewe-Kunden. Das hat sich 
schon längst geändert, das Ab-
stellen eines Personenkraftwa-
gens ist kostenfrei. Dass sich 
das herumgesprochen hat und 
dementsprechend genutzt wird, 
ist an diesem zentralen Standort 
selbstverständlich. 

Jetzt hat Rewe als Eigentümer 
der ersten Tiefgaragen-Etage al-
lerdings seine Überwachung ver-
stärkt und dies auch mit großen 
Plakaten verkündet. Widerrecht-
lich abgestellte Fahrzeuge von 
Pendlern oder Degerlocher Ar-
beitnehmern werden zukünftig 
kostenpflichtig abgeschleppt.

Verstärkte Überwachung                    

DJ 3/2018 Lösung in ferner Zukunft –

Was nutzt eine „Lösung in ferner Zu-

kunft“, wenn die Ideallösung für die 

Fritz-Leonhardt-Realschule im April 

2016 optimal für alle greifbar gewesen 

wäre? Die Schulleitung der Fritz-Leon-

hardt-Realschule kämpft, mit bereits 

vorliegenden Bauplänen von 2009, um 

die dringend notwendige Erweiterung 

der Technikräume – nicht nur wegen 

Platzmangels, sondern auch, weil die 

veralteten Räumlichkeiten längst nicht 

mehr dem Sicherheitsstandard von 

heute entsprechen. Sämtliche Deger-

locher Schulen ziehen zwischenzeitlich 

rasant mit ihren Anliegen an der FLRS 

vorbei. Das ist frustrierend! Nicht nur 

für uns Eltern, sondern vor allem für 

die Schüler der Realschule. 

Unsere Schüler, Eltern, die Schullei-

tung und wir, der Elternbeirat, haben 

begründet das Gefühl, dass die Stadt 

und die entsprechenden Ämter sich 

unserem Problem nicht annehmen, da 

sämtliche Aktionen scheinbar ins Leere 

laufen: So hat beispielsweise das Errei-

chen des 5. Platzes im Bürgerhaushalt 

überraschenderweise keine Beachtung 

gefunden, auf circa 180 von Schülern 

und Eltern versendete „Gelbe Karten“ 

an das Schulverwaltungsamt gab es 

lediglich ein nichts aussagendes Schrei-

ben als Antwort und in der Informati-

onsveranstaltung von Bürgermeisterin 

LESERMEINUNG 
Isabel Fezer zur Schulentwicklungspla-

nung im Oktober 2017 erhielten wir 

nicht einmal eine konkrete Auskunft 

auf unsere Fragen. Das ist nur ein klei-

ner Teil unserer Erfahrungen. Derart 

ignorant kann die Landeshauptstadt 

Stuttgart doch nicht mit solchen Prob-

lemen umgehen! Sollen wir noch wei-

tere sieben Jahre bis 2025 warten? In 

der Hoffnung, dass in dieser Zeit keine 

anderen Projekte wieder einmal Prio-

rität bekommen? Ganz gewiss nicht! 

Wir, der Elternbeirat, fordern den Plan 

B für die Fritz-Leonhardt-Realschule. 

� Petra Gohl-Kümpfbeck und Ilona 

Färber, Elternbeiratsvorsitz der FLRS

Namensgebung

DJ 4/2018 Elly Heuss-Knapp – „Wir 

sehen uns im Elly“, so der letzte Satz 

im Gottesdienst-Begleitheft zur Er-

öffnung des neuen Gemeindehauses 

„Elly Heuss-Knapp“ am 22. April. Nein, 

„Elly“ ist nicht der Name eines neuen 

Lokals in Degerloch am Agnes-Kneher-

Platz, sondern der Name für das neue 

„Haus der Kirche“.

Ein großartiges Haus, wunderschön, 

geschmackvoll an die Michaelskirche 

mit dem hohen Turm geschmiegt. Hell, 

klar, weiträumig: architektonisch ein 

Juwel. Ein Gewinn sondergleichen für 

alle, die dort nun arbeiten oder die sich 

dort treffen und verweilen wollen.

So ganz zufrieden bin ich mit der 

Namensgebung nicht: Keine Frage, Elly 

Heuss-Knapp hat sich bis zu ihrem Tode 

1952 große Verdienste fürs soziale und 

kirchliche Leben erworben. Vier Jahre 

wohnte sie nur in Degerloch, von 1946 

bis 1949 in der Löwenstraße. Reicht das 

heutzutage alles aus, um ein so wichti-

ges neues Haus der Kirche nach ihr zu 

benennen? Schulen mit ihrem Namen 

gab es nach dem Kriege zuhauf, mit 

Recht! Auch Begegnungsstätten ...

Deshalb einen großen Dank an 

Frau Kunath-Scheffold, dass sie den 

Namen von Hannelore Sommer mit 

ins Spiel gebracht hat, die wirklich zu 

Degerloch gehört, weil sie immer hier 

gewohnt hat – bis kurz vor ihrem Tode 

– und sie sich wirklich mit Tatkraft, Ide-

enreichtum, Menschenfreundlichkeit 

und Offenheit jahrzehntelang hier im 

Bezirk für die Menschen sozial und auf 

kirchlichem Gebiet eingebracht hat. 

Frauenkreis, Nachbarschaftshilfe, Be-

suchsdienst, diakonischer Bereich, Be-

zirksamt, Kirchengemeinderat, Anstoß 

FLRS-Technikräume zur Weihnachtshilfe – ein Füllhorn 

großartiger Ideen zum Wohle der 

Degerlocher Bevölkerung.

Ihr Name hätte wunderbar als 

dritter zu den „Streitbaren Wei-

bern“ von Degerloch gepasst:  

Agnes Kneher und Helene Pfleiderer 

vorab: Alle ganz nah beieinander! 

Umso inständiger hoffe ich, dass we-

nigstens, wie vorgeschlagen wurde, 

der „Große Saal“ nach ihr benannt 

wird und das kirchliche Gremium 

dafür zustimmt. Angemessen wäre 

es auf jeden Fall – gerecht und ange-

messen.

So wäre diese Frau, die drei gro-

ße Auszeichnungen bekommen 

hat, doch noch gewürdigt und 

nicht vergessen. Und das in gu-

ter, adäquater Gesellschaft mit  

Kneher und Pfleiderer.

� Adelheid Wollmann, Degerloch

DJ 4/2018 Elly Heuss-Knapp – Den 

Namen „Elly Heuss-Knapp“ finde 

ich sehr passend – zumal in Deger-

loch kaum Hinweise auf diese ver-

dienstvolle Frau hindeuten. 

� Barbara Behrend, Degerloch

Schreiben Sie uns Ihre Meinung:  

i.kluge@amw-verlag.de  

oder per Post an AMW Verlag,  

Degerloch Journal,  

Raiffeisenstraße 16, 

70794 Filderstadt-Bonlanden

Die Filderschule bekommt eine neue Mensa.� Foto: ik

Agnes-Kneher-Platz, Gemeindehaus 
und Helene-Pleiderer-Haus.� Foto: ik
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch e.V.

Seit
1841

Elektrotechnik · E-Check · Photovoltaikanlagen
Video- & Sprechanlagen · Schwachstrom-Anlagen

Telefon- & Datentechnik · Sicherheitstechnik
Überspannungsschutz

Epplestraße 65 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon (0711) 7657348 · Telefax (0711) 7657310

Mail: info@aicher-elektrotechnik.de
Homepage: www.aicher-elektrotechnik.de

AICHER
ELEKTROTECHNIK
Meisterbetrieb

     Elektro-Harak
 Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

  · Sprechanlagen
 Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129    70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18   Telefax 765 32 07   E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch

 

4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Hinweis für unsere Anzeigenkunden

Unsere Themen in der nächsten Ausgabe:

Aktive Senioren – Lebensqualität
& Gesundheit

Frisuren • Kosmetik • Fitness
Bitte beachten Sie den Anzeigen-Annahmeschluss!

Freitag, 15. Juni 2018

Erscheinungstermin: 

Freitag, 29. Juni 2018

Info + Anzeigen-Annahme:  Monika Zydeck
Telefon 0711 / 974  77 17 • m.zydeck@amw-verlag.de

· Fenster, Balkon- & Schiebetüren
· Haustüren und Türanlagen
· Beschattung und Zubehör
· Glas, Spiegel, Innenausbau
· Schutz und Sicherheit

Glas und Spiegel
· Ideen für Ihr Zuhause
· Zuschnitte und Reparaturen

70597 S - Degerloch
0711 - 76 07 66

www.glaserei-frech.de
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Adis hat einfach alles

beispielsweise auch die mittlerweile 
antiken Holzkommoden, in denen 
auch heute noch die einzeln erhält-
lichen Eisenwaren und Kleinteile 
verstaut sind, war gewährleistet, 
dass die Bürger vor Ort einkaufen 
können. Auch die Werkzeugwand 
ist ein Relikt aus Stiess-Zeiten. Das 
Haushaltssortiment entstand im 
Jahr 1998 mit einer blauen und 
roten Sigg-Aluminium-Flasche. 
Heute sind Produkte der Firmen 
Sigg, Aladdin, Alfi, Emsa, Leifheit, 
Kaiser, Seltmann-Weiden und Bo-
dum im Angebot.

Im „Garten“ gibt es alles Wich-
tige von Gardena, Gartenwerk-
zeug, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Dünger, Samen und Erde. 
„Auch Beregnungsanlagen – vom 
einfachen Beet bis zur komplexen 

Anlage mit vielen Kreisen – wer-
den von uns geplant und umge-
setzt“, bemerkt Inhaber Adis.

Der Kundenservice hat 
oberste Priorität

Durch die Nähe zur Adis 
Haustechnik (Große Falterstraße 
26) sind auch Duschköpfe und 
-schläuche der Firma Hansgrohe 
sowie Waschmaschinenschläuche 
im Fachgeschäft nebenan in der 
Großen Falterstraße 28B erhält-
lich. „Nach wie vor bemühen wir 
uns, alle Kundenwünsche zu be-
rücksichtigen und unser Angebot 
dementsprechend zusammenzu-
stellen“, so das freundliche und 
kompetente Damenteam unter der 
Leitung von Anke Giese-Janssen. 

Joachim Adis mit seinem Haus-, Garten- und Eisenwaren-Team (von links): 
Marietta Hannig, Anke Giese-Janssen und Dorothee Berner.� Foto: ik

Gibt's nicht gibt's nicht. Bei 
Adis Haus-, Garten- und 
Eisenwaren gibt es einfach alles. 
Vom 15. bis 30. Juni feiert das 
Fachgeschäft sein 20-jähriges 
Bestehen – mit einem Jubilä-
umsrabatt von 20 Prozent.

Die Schließung der Firma Stiess 
vor 20 Jahren war der Anfang von 
Adis Haus-, Garten- und Eisen-
waren. „Damals gab es ein großes 
Bedauern über den Wegfall zahl-
reicher Produktgruppen aus dem 
Degerlocher Einzelhandelssorti-
ment“, erinnert sich Joachim Adis 
und fügt hinzu: „Hierdurch ka-
men wir auf den Gedanken, diese 
Sortimente weiterzuführen, um 
in Degerloch die bekannte Vielfalt 
zu erhalten.“ Gesagt, getan: Am 
15. Juni 1998 fand die Eröffnung 
des neuen Fachgeschäftes statt.

Durch die Übernahme des Sorti-
ments der Firma Stiess und Teilen 
aus der Eisenwarenabteilung, wie 

Bettina Kürschner.� Foto: Adis

Individuelle Bestellungen werden 
jederzeit gerne ausgeführt.

Auch heute noch machen sich 
Leute einen Sport daraus und 
stellen die Verkäuferinnen auf die 
Probe: „Das habt ihr bestimmt 
nicht!?“ Dipl-Ing. Joachim Adis: 
„Mit dem Ergebnis, dass wir in der 
Regel gemäß unserem Motto ,Adis 
hat einfach alles‘ liefern können.“

Beispiel gefällig: Im Jahr 2001 
wurde die Marke „Victorinox“ auf 
Anfrage des damaligen örtlichen 
Schlossers Knobloch ins Sorti-
ment aufgenommen. Er wollte 
seinen Jungs zur Konfirmation 
ein gutes, qualitativ hochwertiges 
Taschenmesser schenken. „Mitt-
lerweile führen wir bis zu 50 ver-
schiedene Messertypen.“

Der Kundenservice hat aber 
auch seinen räumlichen Preis: Da-
durch, dass immer mehr Ware un-
tergebracht werden musste, wird 
heute jeder Quadratzentimeter bis 
in den hintersten Winkel genutzt. 
„Selbst die Kellertür, die mit Pro-
dukten voll behängt ist und gar 
nicht mehr als solche erkennbar 
ist, ist uns nützlich“, beschreibt 
Adis die Ladensituation. Ein Ende 
der Angebotsvielfalt ist nicht in 
Sicht, denn aktuell gibt es wieder 
Programmerweiterungen mit den 
Marken Solwang, Kilner, Typhoon, 
Price&Kensington und Kitschen 
Craft, die nicht nur nützlich, son-
dern auch schön sind.� Ingo Kluge

Public Viewing
» Waldheim. Die Fußball-WM 
in Russland vom 14. Juni bis 15. 
Juli steht bevor und Public View-
ing ist angesagt. Das Degerlocher 
Waldheim ist mittlerweile ein rich-
tiger Geheimtipp, wenn es um das 
gemeinsame Erleben der Fußball-
spiele geht. „Unsere stimmungs-
volle Dachterrasse und der etwas 
ruhigere Vorplatz oder der große 
Saal bieten für alle großen und 
kleinen Fußballfans einen schönen 
Rahmen“, so Diakon und Wald-
heimleiter Jürgen Möck und fügt 
hinzu: „Wir übertragen alle Spiele 
der deutschen Nationalmann-
schaft – hoffentlich bis ins Finale.“

Top-Platzierung

Degerloch statt Hollywood ... „Der 

Schriftzug würde auch in den Hügeln 

Stuttgarts eine gute Figur machen. 

Gerade weil hier bei uns interessante 

Filmprojekte für Kunden wie Bosch, 

ratiopharm, dormakaba, sabo und 

viele andere realisiert werden. Na 

gut, vielleicht kommt das noch nicht 

ganz an die Blockbuster ran – aber 

toll sind sie trotzdem“, so steht es auf 

der Website von Degerlochs größter 

Werbeagentur „Die Crew“. Oder 

Stuttgarts viertgrößter nach BSS, Pa-

nama sowie G+P Glanzer und Partner.

Laut der Fachzeitschrift w[&]v 

steht „Die Crew“, die in der Heine-

straße ansässig ist und 1983 gegrün-

Neue Romane
» Susana Camino. Die in Havan-
na geborene und in Degerloch le-
bende Schriftstellerin Susana Ca-
mino hat vor einigen Monaten ihr 
neues Buch, „Der Liebhaber von 
Stammheim“, veröffentlicht. Es ist 
in sämtlichen Buchhandlungen 
in Deutschland erhältlich und 
der Stadt Stuttgart gewidmet. Für 
dieses Jahr ist noch eine Lesung 
geplant, ein Termin steht bislang 
aber noch nicht fest. Denn für 
Susana Camino geht es nun erst 
einmal wieder in die alte Heimat: 
Für Recherchen zu ihrem neuen 
Buch fliegt sie bald wieder nach 
Havanna. 

det wurde, mit 53 Mitarbeitern und 

einem Gross Income von 4,17 Milli-

onen Euro auf Platz 58 der größten 

deutschen Werbeagenturen. Unter 

dem Begriff versteht man in der 

Branche der Werbeagenturen den 

Netto-Honorarumsatz. Zu den Kun-

den des Degerlocher Unternehmens 

gehören Firmen und Marken wie 

Abtei, Junghans, Kalkhoff, Loceryl, 

Maria Galland, Schwörer Haus und 

viele andere. Sie alle vertrauen der 

verkündeten Crew-Firmenphiloso-

phie: „Wir glauben an Marken mit 

Haltung, Geschichten, die berühren, 

und Erlebnisse, die begeistern.“ 

Weitere Infos auf www.diecrew.de
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» Bezirksrathaus. Arbeiten in 
der näheren Umgebung? Kein 
Problem, wenn es sich um Inte-
ressenten aus den Berufsbildern 
Verwaltungsangestellte(r), Sozial
versicherungsangestellte(r) und 
Kaufmann/frau für Büromanage-
ment oder eine ver-
gleichbare Ausbildung 
handelt. Degerlochs 
Bezirksvorsteherin Bri-
gitte Kunath-Scheffold 
sucht für ihr Vorzim-
mer eine Vollzeitkraft 
für die üblichen Sekre-
tariatsaufgaben, Mit-
arbeit in allen Teilen 
der Verwaltung, Vor-

Interessante Jobs vor Ort
bereitung von Wahlen sowie Ein-
ladungen und Vorbereitungen von 
Sitzungen des Bezirksbeirates. 

In Teilzeit sucht die Rathaus-
Chefin eine Mitarbeiterin oder 
einen Mitarbeiter für die Ren-
tenstelle. Das Aufgabengebiet 

umfasst insbesonde-
re die Annahme von 
Rentenanträgen, die 
Klärung von Versi-
cherungskonten und 
rentenrechtliche Sach-
verhaltsaufklärungen. 
Weitere Auskünfte: Te-
lefon 0711/216-609 20 
oder brigitte.kunath-
scheffold@stuttgart.de 

Innovativer Betrieb

Das Degerlocher Unternehmen Maler 

Giese GmbH und sein neu gegrün-

detes Start-up FiliTime schreiten in 

Sachen digitaler Geschäftsmodell-

Innovation zügig voran. Derzeit ent-

wickelt das junge handwerksnahe 

Start-up die digitale Plantafel, eine 

Webapplikation zur Planung und Ko-

ordination anstehender Arbeit. „Mit 

dem Projekt 'FiliTime – Digitale Plan-

tafel' haben wir uns das Ziel gesetzt, 

die klassische Plantafel mit Steckkar-

ten und Magneten abzulösen und 

die Kommunikation und Planung in 

kleinen und mittleren Unternehmen 

dadurch erheblich zu vereinfachen“, 

sagt Patrick Giese, Geschäftsführer 

der Maler Giese GmbH und des Start

ups FiliTime.

Die analoge Plantafel hat in der 

Vergangenheit zwar ihren Zweck 

erfüllt, wird den gestiegenen Anfor-

derungen bei der Kapazitätsplanung 

von Mitarbeitern, Arbeitsplätzen und 

Arbeitsmaschinen aber nicht mehr 

ganz gerecht. Der langjährige Erfah-

rungsschatz der Maler Giese GmbH 

in der Auftrags- und Auslastungspla-

nung hat erheblich zu einer möglichst 

praxisnahen Software-Entwicklung 

beigetragen. Die digitale Plantafel 

ist vom Layout stark an die klassische 

Wandplanungstafel angelehnt, bein-

haltet aber einige Verbesserungen.

» Degerloch-Buch. Im Sommer 
2017 hat der örtliche Fotograf 
und Galerist Norbert Nieser mit 
seiner Fotogruppe das Buch „De-
gerloch neu entdeckt“ herausge-
geben. Es handelt sich hierbei um 
außergewöhnliche, aber auch be-

Publikation jetzt stark preisreduziert
währte Themen, die fotografisch 
ganz neu aufgenommen wurden. 
Auf mehr als 200 Seiten entstan-
den komplett neue Ansichten von 
Degerloch mit auf den Punkt ge-
brachten Texten. Der größte Teil 
der gedruckten Auflage war nach 
der Buchpräsentation beim Wein-
Musketier zum Preis von 24,80 
Euro schnell verkauft, ein paar 
Restexemplare sind in der Buch-
handlung Müller neuerdings zum 
reduzierten Preis von 9,50 Euro er-
hältlich. „Wir haben den Preis jetzt 
stark reduziert, weil wir das Lager 
mit den Restexemplaren räumen 
möchten“, sagt Norbert Nieser zu 
der Aktion.

Bezirksrathaus.�Foto: ik

FOKUS Sprachen & Seminare Stuttgart
Probststraße 17 · 70567 Stuttgart-Möhringen
Tel.: 07 11 / 794 721 90 · www.fokusstuttgart.de

Italienisch lernen und Italien erleben!
Sprach- und Kulturreise in die ewige Stadt
Intensiver Sprachkurs im Zentrum von Rom, kombiniert
mit interessanten thematischen Führungen; Anerkennung
als Bildungsreise möglich; auch mit Vorbereitungskursen
bei Fokus in Möhringen.

Sommer-

Kurs in Rom

Reiseinfos anfragen unter:
rom@fokusstuttgart.de
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*BeckenbodenTraining
*Yin-Yoga

*Pilates mit Baby

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Krokodilweg 1 • 70499 Stuttgart-Weilimdorf
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

• Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art
• Kompletträumung von Keller, Dachboden und Garage
• Fachgerechte Entsorgung von Sperrmüll, Schrott und Elektrogeräten
• Anrechnung von Verwertbarem, Nachlass und Ankauf
• Besenreine Endreinigung
• Kostenlose Vorbesichtigung sowie Beratung vor Ort

Unser Anliegen ist es, jeden Auftrag zu ihrer vollsten Zufriedenheit auszuführen.

   Rufen Sie mich an!

   Simone Harasek
   Oberdorfstraße 18
   70567 Stuttgart / Möhringen

   Mail: info@harasek-entsorgung.de
   Web: www.harasek-entsorgung.de

   Telefon: 0711 / 414 60 390 │ Mobil: 0173 / 6999 196

SIMONE_FLYER_DRUCK_NEU.indd   1 19.03.13   14:59

Kostenlose Vorbesichtigung

Oberdorfstraße 18 . 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon: 0711 / 414 60 390 . Mobil: 0173  / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

sowie Beratung vor Ort
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Eine Premiere in der Kammermusikreihe
» Haigstkirche Am Sonntag, 3. 
Juni, 19 Uhr, findet in der Haigst­
kirche das letzte Konzert der Sai­
son, „Quodlibet“, statt – das erste 
Jazzkonzert in der Kammermusik­
reihe. Zwei internationale Jazzle­
genden, der Schlagzeuger Gün­
ther „Baby“ Sommer sowie der 
Trompeter Herbert Joos, werden 
zusammen mit Jochen Enders, 
Saxophon, und dem Jazzpianisten 
Patrick Bebelaar Eigenkomposi­
tionen der Bandmitglieder sowie 

» Hoffeldkirche. Der Oasentag 
der diesjährigen meditativen Reihe 
„Heilsames Suchen!“ ist am Sams­
tag, 16. Juni, 10 bis 18 Uhr, mit 
Atempädagogin Margaretha Zipp­
lies. Ein meditativer Gottesdienst 
findet am Sonntag, 17. Juni, ab 10 
Uhr, statt. Anmeldung: Pfarramt.
Degerloch.Hoffeldkirche@elkw.de 

„Atem und Klang“

Das Quartett Süd bringt den Jazz in die Haigstkirche.� Foto: cf

Improvisationen im Moment und 
Raum vorstellen. Alle Musiker 
sind mehrfach mit bedeutenden 
Preisen ausgezeichnet. „Das Quar­
tett Süd ist weltweit unterwegs, 
und es ist uns gelungen, diese 
absoluten Größen des Jazz in die 
Haigstkirche einzuladen“, freu­
en sich die Organisatoren vom 
Freundeskreis Kammermusik in 
der Haigstkirche. Eintritt  frei, zum 
Erhalt der Konzertreihe wird um 
Spenden gebeten. 

Ambiente, Angebot und Stimmung – die Schimmelhüttenhocketse hebt sich von anderen Festen ab. � Foto: jk

Gemütlich und in stimmungs-
voller Atmosphäre ein Viertele 
schlotzen – das geht im Deger-
locher Wengert. Die Schimmel-
hüttenhocketse ist ein Höhe-
punkt im Festkalender.
 
Die Umbaumaßnahmen und die 
Kanalsanierung werden recht­
zeitig abgeschlossen sein und 
somit steht auch der 32. Auflage 
der Schimmelhüttenhocketse am 

Sonntag, 24. Juni, nichts im Weg. 
Seit drei Jahren trifft man sich bei 
der Traditionsveranstaltung auf 
dem Schimmelhüttenplatz nicht 
mehr in einem einzelnen, groß­
en Zelt, sondern in mehreren 
kleinen Zelten. Los geht es ab 11 
Uhr mit einem Gottesdienst, der 
in diesem Jahr von Pfarrerin Anja 
Wessel von der Haigstgemeinde 
durchgeführt wird. Das Speisen- 
und Getränkeangebot hebt sich 

wie gewohnt von anderen Festen 
ab: Die Degerlocher Weingärtner 
und ihre Freunde des Schimmel­
hüttenwegs kredenzen Rosé und 
Rotwein, Braten und Spätzle, 
Kutteln, Gulasch und Weiteres. 
„Auch vom Ambiente her versu­
chen wir, uns abzuheben“, so Tho­
mas Wolfrum, Chef-Organisator. 
Auf Musik wird bewusst verzich­
tet – und Porzellan, Gläser und 
Tischdecken tun ihr Übriges.

32. Schimmelhüttenhocketse

 

Termine auf einen Blick

» Vortrag über Busch
Donnerstag, 7. Juni, 15 Uhr

Pfarrer Albrecht Conrad trägt vor: 

„Was beliebt, ist auch erlaubt – 

Über unseren liebsten Klassiker: 

Wilhelm Busch", VdK Ortsverband, 

Clublokal Stuttgarter Kickers, Kö-

nigsträßle 58, Eintritt frei

» Waldau Cocktail-Party
Samstag, 16. Juni, 20 Uhr

Sommerfest des TEC Waldau mit 

Cocktail-Bar, musikalischer Unter-

haltung, Speisen vom Grill und 

Jenny Marsala mit Band; Anlage 

TEC Waldau e.V., Jahnstraße 88

» Erziehungsfragen  
Donnerstag, 21. Juni, 20 Uhr

Katja Kuttler, staatlich anerkannte 

Erzieherin und Fachberaterin für 

Kindertageseinrichtungen, referiert 

zum Thema Wut und Aggression 

bei Kindern und wie man damit 

umgeht; Gemeindezentrum der 

Sonnenbergkirche, Johannes-Krä-

mer-Straße 2-4, Eintritt frei

Info
Weitere Veranstaltungen 

in Degerloch finden Sie im 

Veranstaltungskalender  

„Was? Wann? Wo?” oder 

im lokalen Internetportal  

www.degerloch.info
Veranstaltungsinformationen 

für die Redaktion bitte an: 

i.kluge@amw-verlag.de

» Musik in der Kirche  
Sonntag, 24. Juni, 20 Uhr

Kiddush – synagogale Gesänge vom 

Frühbarock bis heute, Degerlocher 

Kantorei unter Leitung von Barbara 

Straub, Versöhnungskirche

» Yoga auf dem Turm
Montag, 9. Juli, 18.45 bis 20 Uhr

Yoga Loft Stuttgart bietet jeden 

zweiten Montag im Monat 75 Mi-

nuten Yoga auf dem Fernsehturm 

an (der Juni-Termin ist ausgebucht), 

Kosten: 22 Euro zzgl. Aufzugticket, 

Anmeldung: yogaloft-stuttgart.de

» Heidi Sand. Die Extrem-
Bergsteigerin und Künstlerin aus 
dem Sonnenberg bietet in ihrem 
Atelier Backstube in Degerloch 
in der Epplestraße 11 Workshops 
für Kinder und Erwachsene an. 
Für die Älteren geht es demnächst 
wieder los mit der Bildhauerei mit 
Ton, Gips und Pappmaschée. Die 
Workshops von Heidi Sand fin­
den jeweils am Mittwoch von 9.30 
bis 12.30 Uhr statt und kosten 
18 Euro pro Vormittag inklusive 
Material. Vorkenntnisse werden 
nicht erwartet. Die kommenden 
Termine: 13., 20. und 27. Juni. An­
meldung: Telefon 0172 934 81 38, 
E-Mail heidi.sand@web.de

Neue Kurse
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Fernseh Stotz | Inh.: Rudi Stotz
70567 Stuttgart-Möhringen | Vaihinger Straße 54 | T 0711 7196980

Micos-WM-Aktion
Vom 2. Mai bis 14. Juli 2018

Stotz

Wir 

beraten, 

installieren, 

warten.

Sichern Sie sich jetzt Ihren 
WM-Rabatt für den Micos 
»Made in Germany«:

Gültig für die Modelle Metz Micos 43/49/55 TX68 UHD twin

Außerdem bei uns:
Viele Ausstellungsgeräte mit WM-Rabatt!

Stadionatmosphäre
zu Hause erleben.

16:9 UHD-twin-TV

Micos 43"
100 5

Micos 49"
200 5

Micos 55"
300 5

Tisch + Küche
Stuttgart-Möhringen
Filderbahnstraße 10

Telefon 711319

Thomas Kern

s c h ö n  v i e l  t r i n k e n

M y - f l a v o u r  t r i n k f l a s c h e

f ü r  w a s s e r  m i t
g e s c h m a c k

aroma nach Wahl
BPa-frei

rezepthefte bei uns erhältlich

to-go-flasche 5 29,95
Glasflasche 5 49,95  5 39,95

Hohenheimer Straße 53/2 · 70794 Filderstadt-Plattenhardt
Tel. 0711 77 52 37 · Fax 77 87 444

... für die korrekte Abwicklung Ihres Schadens:

71229 Leonberg
Römerstraße 35
Telefon 07152 907 01 91

73230 Kirchheim u. T. 
Tannenbergstraße 125
Telefon 0171 733 50 45

WEITERE STÜTZPUNKTE:
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992 FAUSER
für Kfz-Schäden und -Bewertung neutral und unabhängig

SACHVERSTÄND IGENBÜRO 

Ihr unabhängiger Gutachter

info@sv-fauser.de · www.sv-fauser.de

Meisterbetrieb
Beste Qualität – pünktlich – zuverlässig
n Fliesen
n Mosaik
n Naturstein
n Altbausanierung
n Balkonsanierung
n Reparaturservice
n Fliesenaustellung

stelzer Fliesen GmbH . breitscheidstraße 73 . 70176 stuttgart
tel. 0711 / 62 45 38 . www.fliesen-stelzer . kontakt@fliesen-stelzer.de

Karl-Pfaff-Stra§e 15
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 93 35 42 54

vormals FRECH Bestattungen

T†V-zertifizierte 
Kundenzufriedenheit 

2016: 100 %

www.ramsaier-bestattungen.de

Was die Raupe Ende der Welt
nennt, nennt den Rest der
Welt Schmetterling.         Laotse

Unsere Sonderthemen im Juni

Aktive Senioren • Gesundheit
Frisuren • Kosmetik • Fitness
Info: Monika Zydeck, Telefon 0711 / 974  77 17



22

DJ  Das ist los

Sonnenberger Künstlerin stellt aus
» Heidi Kucher. Bilder und Ob­
jekte der Sonnenberger Künst­
lerin Heidi Kucher zeigt die 
Ausstellung in der Galerie Son­
nenberg, Korinnaweg 50 A, vom 
10. Juni bis zum 22. Juli.

Präsentiert werden Malerei 
in Öl auf Papier und Objekte in 
Holz. Daneben werden Wandins­
tallationen ein Raumobjekt zei­
gen. Heidi Kuchers Bilder erzäh­
len nicht und sind auf den ersten 
Blick fast ausnahmslos zwei- und 

» Dornhalde. Der Verein Gar­
nisonsschützenhaus hat vom 
NABU Kornwestheim die Wan­
derausstellung „Irrweg Pestizide“ 
ausgeliehen, die noch bis zum 3. 
Juni im Schuppen am Garnisons­
schützenhaus auf der Dornhalde 
zu sehen ist. Auf 13 Tafeln wird 
erklärt, welche Folgen der Einsatz 
von Pestiziden hat und welche Al­
ternativen es gibt. Die Ausstellung 
ist am Wochenende und an Feier­
tagen zu sehen. 

Weitere Termine: Am Sonn­
tag, 3. Juni, geht der Biologe und 
NABU-Vorstand Dr. Stefan Kress 
dem Phänomen Insektenschwund 
nach, fasst die Ergebnisse einiger 
Studien zusammen, zeigt Ursa­
chen und Gegenmaßnahmen auf. 
Beginn ist um 14 Uhr. Am Sams­
tag, 16. Juni, ebenfalls um 14 Uhr, 
führen Barbara Drescher, Dr. Ste­
fan Kress und Dr. Bertram Mau­
rer zu den zwei Biotopen auf der 
Dornhalde. 

Rund um die Natur

» tus Stuttgart. Der Großverein 
von der Waldau lädt am Sonntag, 
10. Juni, ab 10 Uhr, zur Erdbeer-
Hocketse rund um den tus-Treff 
Ecke Königsträßle und Jahnstra­
ße. Natürlich steht die Erdbeere 
im Mittelpunkt der Veranstaltung, 
bei der es auch Grillwürste und 
Bier gibt. Aber man wird natür­
lich vor allem dem Motto gerecht: 
Erdbeer-Bowle, Erdbeer-Kuchen, 
Früchtespieße und Sekt stehen für 
die Gäste bereit. Außerdem gibt 
es ein Kinderprogramm.

Erdbeer-Hocketse

» FV Germania. Für die Jahr­
gänge 2012, 2011, 2010 und 2009 
veranstaltet der FV Germania 
an folgenden Freitagen auf dem 
Sportplatz im Königsträßle 15 
ein unverbindliches Fußball-
Schnuppertraining: 15., 21. und 
29. Juni, jeweils von 17.30 bis 
19 Uhr. Anmeldung bei Moritz 
Wössner per Mail an jugendlei­
ter@germania-degerloch.de

Schnuppertraining

Die Künstlerin und ein Ausschnitt eines ihrer Werke. � Foto: cf

dreifarbig. Sie werden jedoch ge­
tragen von einer vielschichtigen, 
vielfarbigen Untermalung. Heidi 
Kucher hat auch zahlreiche öf­
fentliche Gebäude ausgestaltet, 
wie zum Beispiel das neue Regie­
rungspräsidium.

www.womensrun.de

Das diesjährige Motto „Glitzerflitzer“ können sich die Läuferinnen auch auf ihre Shirts drucken lassen. � Foto: cf

Auf die Plätze, fertig, los! Am 
Samstag, 9. Juni, fällt für 2800 
Frauen der Startschuss für den 
Barmer Women’s Run 2018.
 
Bei dem Lauf können sich die Teil­
nehmerinnen auf der Fünf-Kilo­
meter-Strecke oder auf der Acht-
Kilometer-Strecke entscheiden, 
ob sie mit oder ohne Zeitmessung 
laufen oder walken. Gleichzeitig 

geht es darum, eine entspann­
te Zeit mit Gleichgesinnten zu 
verbringen. Hierfür sorgen das 
Women’s Village mit Shopping­
möglichkeiten, das Women’s Day 
Spa sowie ein buntes Bühnenpro­
gramm und Kinderbetreuung. 
„Das bietet in dieser Form keine 
andere Veranstaltung“, sagt Bür­
germeisterin Isabel Fezer, die in 
diesem Jahr die Schirmherrschaft 

übernommen hat. Ein Highlight: 
Auf der Bühne gibt die ehemalige 
Olympiasiegerin Heike Drechsler 
Lauftipps. Die Leichtathletin ver­
bindet einen ihrer größten Erfolge 
mit Stuttgart: 1993 wurde sie hier 
Weltmeisterin. Anmeldungen 
sind online bis zum 3. Juni sowie 
vor Ort möglich. 

Lauf-Event nur für Frauen

» Evangelisches Jugendwerk. 
Um den neu gestalteten Gar­
ten endlich einzuweihen und 
den Sommer zu feiern, lädt das 
Evangelische Jugendwerk zu sei­
nem Sommerfest am Samstag, 
den 9. Juni, in die Wurmlinger 
Straße 49 ein. Ab 15.30 Uhr ste­
hen die Türen für Jung und Alt 
offen. Dann soll der Sommer 
mit Kuchen, Gegrilltem und mit 
Livemusik eingeläutet werden. 

Sommerfest

» Lothar-Christmann-Haus. 
Verschiedene Veranstaltungen 
stehen auf dem Programm. 
Montag, 4. Juni, 16 Uhr: Lesung 
mit Wolfgang Walker; Donners­
tag, 7. Juni, 16 Uhr: Bildervor­
trag „Bodensee“; Montag, 11. 
Juni, 17 Uhr: Vernissage der Fo­
toausstellung von Frank Herter; 
Donnerstag, 21. Juni, 16 Uhr: 
Bildervortrag „Montafon“; Frei­
tag, 29. Juni, 16 Uhr: Sommer­
grillfest im Innenhof. 

Termine im Juni

Öffnungszeiten: Samstag und 

Sonntag, 14 bis 18 Uhr, und nach 

Vereinbarung; mehr Info auf

www.galerie-sonnenberg.de

In fo
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» Mariä Himmelfahrt. Der Stutt­
garter Unternehmer Klaus Käppler 
ist zu Fuß von Degerloch nach 
Jerusalem gepilgert. In der katho­
lischen Kirche liest er am Samstag, 
16. Juni, 19 Uhr, eine Auswahl an 
Geschichten von seiner Unterneh­
mung, die er in dem Buch „Nach 
Jerusalem zu Fuß – Du spinnst!“ 
(Foto) veröffentlicht hat. Eintritt 
frei, um Spenden zugunsten der 
Orgel wird gebeten. � Abbildung: cf

Präsentation und Lesung aus Pilgerbuch

» Bestattungen Rolf. Seit zehn 
Jahren ist das Bestattungsinstitut 
Rolf im Bruno-Jacoby-Weg behei­
matet. Aus diesem Anlass gibt es 
zum Auftakt des Jubiläumsjahres 
am Freitag, 8. Juni, ab 19 Uhr, ei­
nen unterhaltsamen Abend. Eine 
Vernissage mit Fundstücken aus 
heimatlicher Wald- und Reben­

Ein besonderer Heimatabend
landschaft von Erich Wais, Bildern 
von Menschen aus verschiedenen 
Landstrichen von Peter Schick und 
handgemachter Musik, dargeboten 
von den Musikern Peter Schick, 
Myra Pienaar und Hacki Müller 
aus Degerloch und Leinfelden. An­
meldung: info@bestattungen-rolf.
de oder 0711/67 32 14 71.

» Waldheim. Von Montag, 9. bis 
13. Juli, und von 17. bis 21. Sep­
tember bietet die evangelische 
Kirchengemeinde Degerloch wie­
der „Urlaub ohne Koffer“ an, das 
von dem gemeinnützigen Verein 
„Degerloch hilft e. V.“ finanziell 
unterstützt wird. Der Fahrdienst 
bringt die Teilnehmer am Morgen 
ins Waldheim, wo gefrühstückt 
wird. Im Anschluss folgt ein Pro­

Urlaub ohne Koffer im evangelischen Waldheim
gramm aus Andachten, Gymnas­
tik, Singen und Spaziergängen. 
Nach dem Mittagessen ist Zeit 
für Erholung, Kaffee und Kuchen 
und ein Nachmittagsprogramm.

Anmeldung: Diakonat Degerloch, 

Telefon: 0711/76 09 53

Kosten: 130 Euro für Betreuung, 

Vollverpflegung und Fahrdienst. 

In fo

Degerlocher Frauenkreis

» Wanderung
Mittwoch, 6. Juni, 12.45 Uhr

Vom Killesberg nach Zuffenhausen, 

Anmeldung bis 4. Juni erforderlich 

» Teestunde: Kritik 
Donnerstag, 14. Juni, 15 Uhr

Umgang mit Kritik & Kränkungen, 

Referentin: Rita Handge, Kosten:  

zwei Euro, Helene-Pfleiderer-Haus

 

» Kultur im Gewölbekeller
Donnerstag, 14. Juni, 18 Uhr

Eine jüdische Lebensgeschichte: 

Annegret Braun berichtet über 

ihre Recherche zum Leben von Else 

Kahn, Einlass und Bewirtung ab  

17 Uhr, Eintritt: acht Euro

» Sonntags nicht allein
Sonntag, 17. Juni, 14 Uhr

Besuch des neu eröffneten Stadt-

Palais, Eintritt frei; Sonderausstel-

lung fünf Euro zzgl. Fahrtkosten, 

Treffpunkt: U-Bahn-Haltestelle 

Degerloch Kiosk; Anmeldeschluss: 

14. Juni 

» Teestunde: Gedichte
Donnerstag, 28. Juni, 15 Uhr

Prof. Hermann Schreiber stellt 

gesammelte Gedichte und Verse 

zum Thema „Zeit“ vor, ergänzend 

dazu spielt Sieghard Claus Klavier; 

Kosten: zwei Euro, Helene-Pfleide-

rer-Haus, Raum 1

Kontakt: 0711/722 09 70

Centurion • Cube 

 Feldmeier • Flyer  

Haibike • Husqvarna 

KTM • Merida 

Moustache • Victoria

Winora

 

WWW.KASHMIR-RESTAURANT.DE

Täglich 12.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

ECHTERDINGEN Esslinger Str. 11 · Tel.: 0711 - 99 76 38 16

LEONBERG          Leonberger Str. 97 · Tel.: 07152 -90 32 32

STUTTGART  Pforzheimer Str. 309 · Tel.: 0711 - 8 89 43 06

Mit typischen Tandoori-Grillspezialitäten, phantasievoll 
gewürzten Curries und große Auswahl für Vegetarier. 

Catering- /Partyservice.

Mittagstisch / Mittagsbuffet

Genießen Sie unsere indischen Spezialitäten 
in stilvollem Ambiente. 

NEU
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DJ  Nachbarorte

Spitalhof: Der Freitag XXL lädt zum geselligen Beisammensein. � Foto: rs

Ein XXL-Abend für die Bürger
» Möhringen. Der zweite „Frei-
tag  XXL“, am 8. Juni ab 18 Uhr, 
ist ein Fest für die Bürger. Die teil-
nehmenden Einzelhändler stellen 
vor ihrem Geschäft den XXL-
Liegestuhl auf und überraschen 
die Besucher mit verschiedenen 
Aktivitäten. Im Spitalhof gibt es 
eine traditionelle Hocketse mit 
Bratwurst und Schweinehals.

Am „Freitag XXL“, einem ver-
längerten Einkaufsabend mit 
Bewirtung und Livemusik im 
historischen Spitalhof, haben 
15 Händler des Gewerbe- und 

Handelsvereins bis 22 Uhr geöff-
net. Mit dieser Initiative wollen 
die Möhringer Einzelhändler 
deutlich machen, welch ein breit 
gefächertes Angebot von Fach-
geschäften im Ort ist. Es geht 
vor allem darum, durch einen 
gemeinschaftlichen Auftritt das 
Einkaufen in Möhringen weiter 
attraktiv zu halten und das Image 
des Stadtteils zu steigern. Der 
Spitalhof ist an diesem Abend bis 
um 23 Uhr bewirtet und  die Live-
band „Chicken Babes“ sorgt für 
musikalische Unterhaltung. 

Sommerkonzert 
» Möhringen. Unter dem Mot-
to „British, All too British“ findet 
am Freitag, 15. Juni, das Som-
merkonzert des Königin-Char-
lotte-Gymnasiums (KCG) in der 
Sigmaringer Straße 85 statt. Pro-
gramm: Lion King-Medley (Sir 
Elton John), Miss Marple Theme 
(Sir Ron Goodwin), Andrew Lloyd 
Webber-Medley und vieles mehr. 
Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Die Bewirtung übernimmt 
der Verein der Freunde des KCG.

Neue Bezirksbeirätin 
» Schönberg. Die FDP-Stadt-
gruppe Plieningen-Birkach hat Bri-
gitta Haak zur neuen Bezirksbei-
rätin gewählt. Haak wird ab sofort 
für die FDP die Stadtteile Birkach 
und Schönberg im Bezirksbeirat 
Plieningen-Birkach vertreten. Die 
frühere IBM-Managerin lebt seit 20 
Jahren in Schönberg und ist heu-
te Gesellschafterin der Firma „b2 
Marketing“. Haak ist unter ande-
rem im Verband Business Professi-
onal Women sowie in der Deutsch-
Indischen Handelskammer aktiv 
und leistet organisatorische Unter-
stützung für die Stuttgarter Kinder- 
Hilfsorganisation STELP.

Damals und heute 
» Steckfeld. Vom „Hafermotor“ 
zum Hightech-Schlepper lautet 
der Vortrag am Sonntag, 3. Juni, 
von 11 bis 12 Uhr, im Deutschen 
Landwirtschaftsmuseum, Filder-
hauptstraße 179. Ab Beginn des 
20. Jahrhunderts werden in der 
Landwirtschaft die tierischen 
Zugkräfte – Pferde, Arbeitskühe 
und Ochsen – zunehmend durch 
motorbetriebene Maschinen ver-
drängt. Auf die Arbeitsabläufe in 
den Betrieben und auf die Struk-
turen in den ländlichen Räumen 
hat dies einen erheblichen Ein-
fluss. Hans Müllerschön, ehema-
liger Leiter der Sparte Agrar bei 
der BayWa AG, erklärt, welche 
Ereignisse und Erfindungen die 
Traktorenentwicklung maß-
geblich beeinflussten, und stellt 
beispielhaft an Exponaten des 
Museums die technologischen 
Varianten und wichtigsten Trak-
torenhersteller vor. Außerdem 
berichtet er von aktuellen Trends 
in der Traktorenproduktion.Brigitta Haak aus Schönberg.�Foto: cf

Städtische Initiative Z sucht Paten  

Die städtische Initiative Z – Zeit und 

HerZ vermittelt engagierte Frauen 

in Kontakt mit  jungen deutschen 

Familien und Alleinerziehenden. 

Diese Familien haben ein bis drei 

Kinder im Kleinkind- oder Schul-

alter. Sie leben in Stuttgart, sind 

häufig aus anderen Bundesländern 

zugezogen und haben meist ihre 

Verwandten nicht in der Nähe. Fa-

milienpatinnen sind eine Art Tante 

oder Oma auf Zeit. Sie spielen mit 

den Kindern, können ungeteilte 

Aufmerksamkeit schenken, gemein-

sam etwas unternehmen und neue 

Erlebnisbereiche öffnen. Mütter 

wünschen sich mitunter eine ältere, 

lebenserfahrene Gesprächspartnerin 

und Alleinerziehende sind dankbar 

für ein paar Stunden Entlastung.

Die Freiwilligen engagieren sich 

zwei bis drei Stunden in der Woche. 

Offenheit, Kontaktfreudigkeit, eine 

Portion Gelassenheit und Erfahrung 

im Umgang mit Kindern sind gute 

Voraussetzungen. Eine pädagogische 

Ausbildung ist nicht erforderlich.

„In Degerloch haben wir seit ei-

nigen Monaten zwei Familien auf 

der Warteliste. Frauen, die sich als 

Familienpatin engagieren möch-

ten, können sich ab sofort für ein 

persönliches Gespräch melden. Im 

Anschluss findet Ende Juni oder An-

fang Juli ein Vorbereitungstreffen 

statt“, betont Christine Heppner 

vom Stuttgarter Jugendamt. In-

fos: Telefon 0711/216-803 35 oder  

christine.heppner@stuttgart.de

Eintrittskarten  
bei allen bekannten  

Vorverkaufsstellen

Hillus  
Herzdropfa

„Hut ab! 
D´Alschwoba kommet“

Sa., 29. 12. , 20 Uhr 
Stadthalle Leonberg

mit dabei: Spundlochmusig  
Klarinettenfreunde  

Stäffelesgeiger  
Ostelsheimer Stubenmusik 

Theatergruppe D`Scheureburzler 
DreiXang und Wulf Wager

 So., 16. 12. , 16 Uhr 
FILharmonie Filderstadt

Heinrich del Core 
Ganz arg wichtig!
Fr., 8. 11. 2019, 20 Uhr  
FILharmonie 
Filderstadt

Hallenflohmarkt
Sa., 24.11. , 9 bis 16 Uhr 

Messe Sindelfingen

Die Matthias Holtmann 
Radio Show 
mit Peter Grabinger & Acoustic Groove

Sa., 3. 11. , 20 Uhr  
SparkassenForum Böblingen

Christoph 
Sonntag 
#Bloss kein 
Trend ver-

pennt!
Fr., 14. 12. 
20 Uhr 
Stadthalle 
Leonberg

Kern Sommer Special 2018 - open air

Roll Agents  
THE ELVIS XPERIENCE  
Viva Las Vegas
mit Nils Strassburg
Sa., 21. 7., 20 Uhr  
Hof der Weinfamilie Kern 
Kernen im Remstal

Dui do on de Sell
Das Zauberwort 

heißt BITTE!

Sa., 20. 10.  
20 Uhr 

Kubino Ostfildern-
Nellingen

Sa., 10.11., 20 Uhr, FILHarmonie Filderstadt
Mit dabei die schwäbische Mundartkünstler:  

Bronnweiler Weiber, Hillus Herzdropfa, Kehrwoch  
Mafia, Markus Zipperle, Alois und Elsbeth Gscheidle  

und Wulf Wager.

MUGGABATSCHR Schwobarock isch back!
Die größten Hits von Wolle Kriwanek,  

Hank Häberle, Schwoißfuaß...
Fr., 30. 11., 20 Uhr, FILharmonie Filderstadt

Volksmusik zum Advent
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BW-Bank Immobilien  Fritz-Elsas-Straße 31  70174 Stuttgart
Telefon 0711 124-42825  Telefax 0711 124-44420
www.bw-bank.de/immobilien  immobilien@bw-bank.de 

S-Asemwald EUR 398.000
Freie 4 ½-Zimmer-ETW, Baujahr 1971,        
19. OG, ca. 112 m² Wohnfl., Süd-Balkon 
mit toller Sicht über den Wald Richtung 
Süden, Alufenster, Aufzug, Hausmeister, 
TG-Stellplatz, Gas-ZH, ein Ener gieaus-
weis liegt noch nicht vor.
Jörg Fischer  0711 124-47241

S-Asemwald EUR 279.000
Freie 3 ½-Zimmer-ETW, Baujahr 1971,       
3. OG, ca. 89 m² Wohnfl., sofort frei, 
Südbalkon mit toller Sicht in den Wald 
Richtung Süden, Aluminiumfenster, Auf-
zug, Hausmeister, TG-Stellplatz, Gas-ZH; 
ein Energieausweis liegt noch nicht vor.
Jörg Fischer 0711 124-47241 

Unser Immobilienangebot für Sie:

S-Asemwald EUR 349.000
4 ½-Zimmer-Eigentumswohnung    im 
14. OG,  sofort frei,  Baujahr 1971, 
Wohn fläche ca. 112 m², Westbalkon, 
tolle Aussicht Richtung Schwäbische 
Alb, Alufenster, Gas-Zen tralheizung, 
ein Ener gieaus weis liegt noch nicht vor.
Jörg Fischer 0711 124-47241 

S-Asemwald EUR 149.000
1-Zimmer-ETW in der beliebten Wohn-
stadt „Asemwald“, sofort frei, 1. OG, ca. 
41 m² Wohnfl., 2012 komplett renoviert, 
Baujahr 1971, Westbalkon, Aufzug, HMS, 
TG-Stellplatz, Gas-Zentralheizung, ein 
Energie ausweis liegt noch nicht vor.
Jörg Fischer 0711 124-47241 

Das sichere Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Profitieren Sie von der BW-Bank als
einem der größten Immobilien vermittler 
in Baden-Württemberg. 

Gerne unterstützen wir Sie bei allen 
Fragen und Aufgaben rund um den 
Verkauf Ihrer Immobilie in Sillenbuch, 
Degerloch und Sonnenberg.

Ich freue mich auf Ihren Anruf!       
Jörg Fischer 0711 124-47241

IBW_Degerloch Journal_30.5.18_2sp 93x200.indd   1 16.05.18   10:42

Matthias Giese
Immobilienfachwirt (IHK)

Telefon 07 11 / 72 69 39 60
m.giese@jungimmobilien-stuttgart.de

VERWALTUNG · VERKAUF · VERMIETUNG

Stuttgart-SüdStuttgart-SüdStuttgart-Nord

Den Großteil unserer Verkäufe wickeln wir direkt über unsere vorgemerkten Interessenten ab.
Gerne können Sie sich vormerken lassen, damit wir Sie bereits vorab über neue Objekte informieren.
Planen Sie den Verkauf Ihrer Immobilie – können wir dies somit zeitnah und diskret abwickeln.

IMMOBILIEN              OHG                 

Hochw. Neubau Penthouse-Whg,
143 m² WFL, 3,5 Zi., 2 TL-Bäder, Gäste
WC, zzgl. TG-Stpl., EBK, Dachgarten

mit Ausblick., KfW Effizienzhaus 70.  
KP 1.190.000,- € zzgl. TG-Stpl.

3-Zi.-Whg., 96m² WFL, BJ 2008, 
TL-Bad, Gäste WC, Dielen Boden,

TG-Stpl., hochw. EBK, Balkon,
B: Gas 77 kWh/(m²a).

KP 424.500,-€

4-Zi.-Whg., 96m² WFL, NJ 2010,
TL-Bad, Gäste WC, EBK,

TG-Stpl., Terrasse & Garten,
B: Gas 95 kWh/(m²a).

1240,- € zzgl. 290,- € NK

DURCHDEWALD IMMOBILIEN
Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Stuttgart

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
K a u f l e u t e  i n  d e r  G r u n d s t ü c k s -  u n d  W o h n u n g s w i r t s c h a f t

Wurmlinger Straße 18 • 70597 Stuttgart-Degerloch
Postfach 700228 • 70572 Stuttgart
Telefon 0711 765 77 77
Telefax 0711 765 66 00
E-Mail: post@hewig-online.de

Mitglied im Verband 
Immobilienverwalter Baden-
Württemberg e.V.

Jetzt unverbindlich

informieren!

hewig1.indd   1 05.07.2004   12:20:39

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung

gut Immobilien
Bauplatz/Haus 

gesucht 
Tel: 0711-72 20 90 30 

www.gutimmo.de

Nächster Anzeigen-
Annahmeschluss: 

Freitag, 15. Juni 2018



26

Stuttgart-Bestlage: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Original-

zustand. Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele wunderschöne Originalelemente verleihen 

dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohnfl., ca. 

3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis 

liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen der absoluten Spit-

zenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Vaihingen: Einzigartige, repräsentative und großzügige Traumvilla mit moder-
nen Bauhauscharakter. Bestlage im Grünen mit Aussicht, 12 Zimmer, ca. 415 m² Wohnfl., ca. 
1.448 m² traumhaftes, ebenes Parkgrundstück, 2 Garagen. Energiebedarfsausweis, Ende-
nergiebedarfswert 349.2 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse H, Energieträger der Heizung: 
Heizöl, Bj. 1963. Ein echter und einmaliger Wohn-/Architekturklassiker aus den 60-er Jahren! 
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg (Am Bismarckturm): Wunderschöne, großzügige Villa, Bestla-
ge mit Traumstadtblick. Wohnfläche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufiger, 
ebener Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m²a), 
Energieeffizienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1988. Die Villa vermittelt 
ein einzigartiges Wohngefühl für höchste Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker in schönster 
Wohnlage! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Villenlage: Außergewöhnliche, moderne Villa, Bestlage mit Aussicht. Wohn-
fläche ca. 491 m², Iux. Designer-Ausstattung, ein Traum in weiß. ELW, Aufzug, Hallenbad, 
ca. 1.100 m² ebener Park, 5 Garagen. Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauchswert 
77,5 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse C, Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1991. 
Ein moderner, exklusiver Villenklassiker mit Großzügigkeit für höchste Wohnansprüche!  
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Bestlage: Einzigartige, großzügige 5-Zimmer-Traumwohnung in Traumlage im 
Grünen mit einem echten Wohngefühl wie in einem klassischen Einfamilienhaus zu wohnen 
verbunden mit den Annehmlichkeiten einer großzügigen Stadtwohnung und einmaligen 
Panoramastadtblick über Stuttgart sowie ebenen Gartenpark, Wohnfläche ca. 236 m², exkl. 
Ausstattung, Sonnenlicht durchflutete Räume, Aufzug, 2 Garagen, Energieverbrauchsausweis, 
Endenergieverbrauchskennwert 180 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Gas, Bj.1994.  
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Sonnenberg: Wunderschöne, großzügige Villa mit viel Charme und Flair, 
sonnige Südlage im Grünen. Wohnfläche ca. 280 m², ca. 900 m² herrliches, ebenes und 
uneinsehbares Eckgrundstück. Garage, exklusive, helle Ausstattung, guter Zustand. Ener-
giebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 198.3 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F, 
Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1938. Ein perfektes, stilvolles Einfamilienhaus für eine 
Familie! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Weitere interessante Häuser/Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.

Steffen Böck Immobilien · Wernhaldenstraße 87 · D 70184 Stuttgart · Telefon 0711-235370 · Fax 0711-235319

www.steffenboeckimmobilien.de · info@steffenboeckimmobilien.de

Eine der besten und erfolgreichsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse!

Stuttgart-Toplage: Eine der schönsten Schmitthenner-Villen in Stuttgart. Er-
baut 1930 vom bekannten Architekten Professor Paul Schmitthenner. Aussichts-
lage, fortlaufend topsaniert, Bestzustand. Exklusive, stilvolle Ausstattung: 14 
Zimmer, Wohnfläche ca. 452 m2, ca. 3.100 m2 weitläufiger, sonniger und uneinseh-
barer Park. Vier Garagen und großzügiger Innenhof, tolles Freischwimmbad. Ener-
gieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Echtes Architekten- und Wohnjuwel!  
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-West (Nähe Hölderlinplatz/Zeppelinstraße): Großzügige, freistehende Stadtvil-

la mit Einliegerwohnung in ruhiger Toplage mit Stadtblick, Wohnfläche ca. 243 m², 8 Zimmer, 

schönes, ebenes Grundstück, 2 Garagen, Bj. 1924, kernsaniert 1979, exklusive Ausstattung, 

Topzustand. ideal für eine Familie. Ein Energieausweis liegt nicht vor. Ein perfekter Standort 

mit bester Infrastruktur und eine seltene Kaufgelegenheit ! Kaufpreis und Details auf Anfrage. 



27

Immobilien 
DJ I ANZEIGENMARKT        DJ I ANZEIGENMARKT        DJ I ANZEIGENMARKT        DJ I ANZEIGENMARKT

Termine

  

Immobilienverkauf in Aussicht?
WarumÊunsereÊKundenÊ
immerÊwiederÊzuÊunsÊkommen?
DasÊistÊkeinÊGeheimnis:
WirÊerzielenÊstetsÊdieÊ
höchsten Verkaufspreise.

WolfgangÊLink,ÊGeschŠftsfŸhrer
-Transaktionsberater-

BenštigenÊSieÊnochÊmehrÊArgumente
fŸrÊeinÊunverbindliches Beratungsgespräch?
RufenÊSieÊeinfachÊan!

0711- 933 411 50
Stuttgart | Ostfi ldern | Esslingen 
www.l ink-immobil ien. infoÊ

· Neue Angebote ·

Epplestraße 31 · Degerloch
Telefon +49-(0)711-227 24 70

Immobilienmakler

S-Süd: Freistehendes EFH 
in HHL, Wohnfl. ca. 183 m², 
Grdst. ca. 599 m², 6,5 Zimmer, 
Innenschwimmbad, 2 Garagen, 
Modernisierungsbedarf, End-
energiebedarf kWh/(m²*a): 259, 
Öl, Bj. 1974, € 1.275.000 zzgl. 
4,76 % Käuferprov. inkl. Mwst.

S-Killesberg: Luxus-Garten-
wohnung in 4-FH in Bestlage, 
Wohnfl. ca. 142 m², 3,5 Zi., 
toller Außenbereich mit Biotop 
/ Schwimmteich, Endenergie-
bedarf kWh/(m²*a): 47,60, Gas, 
Bj. 2013, € 1.290.000 zzgl. 4,76 
% Käuferprov. inkl. Mwst.

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. (07 11) 7 65 76 94 · Fax (07 11) 7 65 74 95
info@hoermann-pflanzen.de · www.hoermann-pflanzen.de

“PFLANZENDOKTOR”
 Pflanzenschutz  Pflanzendüngung
 Fachberatung durch Gartenbau-Ingenieur 
 Jochen Veser

Die Termine:
samstags von 9.30 bis 14.00 Uhr

9. und 23.6. • 7. u. 21.7.18
(Änderungen vorbehalten)

Älteres Haus (auch Abbruch) oder Bauplatz
dringend zum Kaufen gesucht

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch,¡ 0711 - 94 55 28 70 !

*** PILOT SUCHT ***... von der Landebahn ins 

Eigenheim! Im Auftrag eines PILOTEN suche ich 

ein HAUS oder eine WOHNUNG 

zum KAUF im südlichen Raum  

 von Stuttgart. Finanz. ist gesichert!  

Marianne Rosner 0711/23 955-110

oder m.rosner@garant-immo.de 

G A R A N T

  IMMOBILIEN  UNTERNEHMENSGRUPPE  

Tel. 0711/23 955-0

www.garant-immo.de

ToTal lokal

Das Stadteil-Magazin
So erreichen Sie uns:
Geschäftsanzeigen: 
Monika Zydeck
Tel. 07 11  9 74 77  17 
Fax 07 11  9 74 77 88
m.zydeck@amw-verlag.de

Redaktion: 
Ingo Kluge
Tel. 07 11 974 77 44
Fax 0711 974 77 88
i.kluge@amw-verlag.de

Private Kleinanzeigen:
Tel. 07 11  974 77 0
Fax 0711  974 77 88
AMW Verlag GmbH
Raiffeisenstraße 16
70794 Filderstadt
Tel. 0711 974 77 0

jeden Monat im

Als Ihr ideales Werbe-Medium 

Für unsere Anzeigenkunden

Das Stadteil-Magazin

Immobilien, Umbau, Neueröffnungen,  
Geschäftsübergabe, Firmennachrichten ...

!
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Kleinanzeigen

Dies & Das
DJ I ANZEIGENMARKT        DJ I ANZEIGENMARKT        DJ I ANZEIGENMARKT        DJ I ANZEIGENMARKT

Stellenanzeigen

Auszubildende
 Koch/Köchin   Restaurantfachmann/-frau

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711 / 76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de 

+++ Wanted +++ Wanted +++ Wanted +++  

Bürokauffrau/-mann oder 
Buchhalter/-in (in Teilzeit)

für unser Büro in S-Ost gesucht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
post@herr-kaechele.de oder 
Fax: 0711/26844848

Herr Kächele – Schwäbisches für Schleckige, 
Gänsheidestr. 52, 70184 Stuttgart

Urologische Praxis
in S-Mitte sucht

Arzthelfer/in
Vollzeit oder Teilzeit

Bewerbung bitte per E-Mail an: 
Dr. med. Bernd Kallert
 0711 / 22 69 000

Königstraße 2, 70173 stuttgart
bernd.kallert@t-online.de

Diakoniestation
 S t u t t g a r t

Wir bieten unseren Mitarbeitern:
• ein vielseitiges, interessantes Arbeitsfeld
• ein hohes Maß an Verantwortung und 
  Selbstständigkeit
• ein motiviertes Team
• eine gezielte Einarbeitung
• interne und externe Fortbildungs- 
 möglichkeiten
• Verfügung gemäß KAO/TVöD, 
  Vorzeiten und Berufserfahrung werden  
 berücksichtigt
• Sozialleistungen und Zusatzurlaube für 
  Schichtarbeit gemäß KAO/TVöD

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Frau Althoff unter Telefon: 0711 / 76 21 84. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung: online unter www.ds-stuttgart.de/Mitarbeit oder schriftlich an: 
Diakoniestation Stuttgart, Deckerstraße 27, 70372 Stuttgart. www.ds-stuttgart.de

Sie verfügen über:
• eine abgeschlossene 1- oder 3-jährige  
 Ausbildung in der Pflege
• profundes und aktuelles Fachwissen
• Sicherheit und Einfühlungsvermögen  
 im Umgang mit Patienten
• Flexibilität
• Führerschein Klasse 3/B
• Mitgliedschaft in einer christlichen  
 Kirche

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir ab sofort oder später für unseren 
Pflegebereich Degerloch eine

Pflegefachkraft m/w

ein- oder dreijährig examiniert, in Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijobbasis

Wir suchen Landschaftsgärtner-Geselle/in
mit Führerschein C1E. Bieten übertarifliche  
Bezahlung! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per mail:  
ralf-und-karin-goetz@t-online.de. Gerne Auskunft 
vorab: Ralf Götz, Telefon: 0171 43 93 091

Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Wir bieten frische Luft 
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für Möhringen Aktuell
Wir freuen uns auf Sie/Euch.

Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de

Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Wir bieten frische Luft 
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de

Klavier mit Notenbänkchen gegen 
Abholung abzugeben. Tel. 0711-763937 oder 
0176-70701077

Schwäb. Unternehmer mit bald 3 Kindern 
sucht Haus zum Kauf: mind. 5 Schlafzimmer 
mit Garten in Degerloch-Waldau. Alternativ 
Haus/Wohnung zur Miete. Wenn Ihr Tipp zum 
erfolgreichen Vertragsabschluss führt ist uns 
dies „ 5.000 wert. Tel. 0151-53858738 oder 
Mail: degerloch-waldau@gmx.de

Tiefgaragen-Stellplatz zu vermieten, 
Degerloch in der Sielminger Straße. Mietpreis: 
65,-„/Monat. Tel. 0711-9073035

Witwe sucht Witwer
Dunkelhaarige Frau, 54 J., 160cm, interessiert 
an Literatur, Kultur (Museumsbesuche/klassi-
sche Musik), Philosophie. Ich bin gerne in der 
Natur, mag Tiere, vor allem Katzen und Hunde 
und suche einen Gleichgesinnten, der Lust auf 
gemeinsame Städtereisen (skandinavische 
Länder, Hurtigruten), gemütliche Abende und…
zusammen alt werden hat. Ich freue mich, von 
Dir zu lesen: gluecklich-in-stuttgart@web.de

Zuverlässige Rentnerin sucht Arbeit im 
Haushalt in Degerloch und Umgebung.  
Tel. 0163-8430250 oder 0711-91290723

Rentner sucht Gartenarbeit: Heckenschnitt, 
Bäume fällen, Abfuhr und Entrümpelungen.  
Tel. 0177-7280412

Familie mit 2 Kindern (10 + 12) sucht 
Zuhause in Möhringen und naher Umgebung: 
Haus ab 5-Zimmern/140m² mit kl. Garten zum 
Kauf, alternativ ein Grundstück zum Bau eines 
Doppelhauses. Wir suchen zum marktgerechten 
Preis, möchten aber auf Makler verzichten. 
Erfolgreiche Hinweise werden kreativ belohnt! 
E-Mail: suchen-haus@t-online.de oder  
0711-28477961

Biete Nachhilfe in Latein, komme gerne ins 
Haus. Tel. 0151-51768725

Dipl. Klavierlehrerin erteilt Unterricht (auch 
Hausbesuche). Tel. 0711-50467777 oder  
Mobil 0170-9557808

Klavier- und Gesangsunterricht von erfah-
rener Lehrerin. Tel. 0711-50626189

1-2 Zi.-Whg. zum Kauf gesucht: Suche eine 
1-2 Zi-Whg. zum Kauf in Degerloch, Haigst, 
Alte- und Neue Weinsteige, Möhringen. 3000,-„ 
Belohnung bei erfolgreicher Vermittlung!
 Tel. 0172-7667617 David Schnell

Tiefgaragenplatz zu vermieten in der 
Großen Falterstraße 50, Tel. 0711-2208196

Gesangsunterricht für Jugendliche und 
Erwachsene. Nähere Infos unter:
www.gabriella-pittnverova.com

Büro im Degerlocher Ortskern gesucht, 
Kauf oder Miete. Tel. 0163-7600318

Top aktuell
Gut informiert
Lokaler 
geht nicht!

Monatliche Erscheinung
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Banken früher 
und heute
Präsenz und Anteilnahme der Degerlocher  Geldinstitute am Geschehen im Stadtbezirk

mammut-Tour: Heidi Sand hat ihren 50. Berg mit 4000 Metern bezwungen
auszeichnung: Architekt Werner Sobek mit dem Balthasar-Neumann-Preis geehrt 
fünftklassig: Geschichtsträchtiger Absturz der Stuttgarter Kickers 
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sport  DJ

Absturz eines Traditionsvereins
die Kickers stehen vor einem 
Scherbenhaufen.

Aber wen verwundert es, hatten 
doch die Blauen in den vergange-
nen Jahren auch wichtige Spieler 
mit dem „Kickers-Gen“ ziehen 
lassen. Das begann mit einem Ju-
lian Leist, inzwischen längst der 
große Rückhalt in Großaspach. 
Das setzte sich mit Fabian Gers-
ter fort, einem Bündel an Zuver-
lässigkeit. Leistungsträger wie 
Elia Soriano oder Nick Fennell 
wurden genauso wenig gehalten, 
mit Publikumsliebling Enzo Mar-
chese überwarf man sich. Weitere 
Beispiele ließen sich anführen, 
mittelmäßige Spieler wurden ge-
holt. Lediglich Sandro Abruscia 
hielt den Blauen die Treue, wech-
selt aber nun zu 1860 München.

Vorzügliche 
Nachwuchsarbeit

Ob es Besserung gibt, wage ich 
zu bezweifeln. Hoffnung bietet al-
lein der noch immer vorzügliche 
Nachwuchs. Die U15 und U17 
behaupten sich in der höchsten 
Liga, die U19 dürfte ebenfalls den 
Aufstieg in die Bundesliga schaf-
fen. Gute Voraussetzungen  für 
Marijan Kovacevic, den neuen 
Leiter vom  Nachwuchsleistungs-
zentrum. Aber die Gefahr wächst, 
dass die hochwertigen Talente 
von anderen Vereinen abgewor-
ben werden. Schaffen die Kickers 
mit ihrem neuen Trainer Tobias 
Flitsch nicht schnell wieder den 
Aufstieg aus der Fünftklassigkeit, 
sieht es auf Degerlochs Höhen 
düster aus.� Guido Dobbratz 

Wer wie der Schreiber dieser 
Zeilen über sechs Jahrzehnte 
den Weg der Kickers verfolgt 
hat, dem blutet im Frühjahr 
2018 das „blaue“ Herz. 

Nach einem denkwürdigen Po-
kal-Finale 1987 in Berlin und den 
beiden Bundesliga-Aufstiegen 
1988 und 1991 erfolgt nun in der 
mehr als 100-jährigen Geschichte 
erstmals der leidvolle Gang in die 
Fünftklassigkeit.

Dieser Absturz eines Traditi-
onsvereins gleicht vor allem in 
den vergangenen drei Jahren einer 
rasanten Talfahrt. Eine Serie von 
Fehlentscheidungen und falschen 
Weichenstellungen von Präsidi-
um, Aufsichtsrat und Manage-
ment führte zu diesem Desaster. 
Träumte man beispielsweise An-
fang 2015 noch vom Aufstieg in 
die 2. Liga und wurden im Aus-
weichquartier Reutlingen begeis-
ternde Spiele absolviert, trennte 
man sich nach einer Negativserie 
viel zu schnell vom damals belieb-
ten Trainer Horst Steffen. 

Klassenerhalt verspielt 
und Pokal-Desaster

Auch der Schreiber dieser Zei-
len ist überzeugt, dass unter Steffen 
die 3. Liga gehalten worden wäre. 
Aber das Vertrauen vom damali-
gen Sportdirektor Michael Zeyer 
blieb aus und mit Tomislav Stipic 
wurde kein adäquater Nachfolger 
gefunden. Der Kroate experimen-
tierte und am allerletzten Spieltag 
wurde völlig unnötig die 3. Liga 
verspielt. Lösungen wurden ge-

sucht und als „Heilsbringer“ end-
lich der junge Tomascz Kaczmarek 
verpflichtet. Aber anstatt vorwärts 
ging es in der Regionalliga weiter 
rückwärts. Der Abstieg wurde erst 
in letzter Minute abgewendet. Das 
WFV-Pokalendspiel gegen Dorf-
merkingen war ein Desaster.

Entsprechende Konsequenzen 
blieben aus, die Blauen dümpel-
ten weiter dahin. Als keinerlei 
Besserung in Sicht war, sollte 
der U19-Trainer Paco Vaz aus-
helfen. Der jedoch war auch 
kein Wundermann, überwarf 
sich zudem mit dem Sportdirek-
tor Martin Braun, warf vorzeitig 
das Handtuch. Zuletzt sollte es 
dann Jürgen Seeberger richten, 
aber der fand nicht die richti-
ge Mischung, wurde von der 
Mannschaft im Stich gelassen. 
Der Abstieg blieb unabwendbar, 

Alessandro Abruscia wechselt zu 
1860 München.� Foto: Markus Schwarz

Heimspiele für Scorpions
» Football. Noch nicht richtig 
in Tritt gekommen sind die Foot-
ballspieler der Stuttgart Scorpi-
ons. Das soll nun in den beiden 
Heimspielen am 2. Juni gegen die 
Allgäu Comets und am 16. Juni 
gegen die Marburg Mercenari-
es besser werden. Das Ziel der 
Mannschaft um den neuen Trai-
ner Jermain Guynn ist das Errei-
chen der Play-offs.

Maden immer besser
» Tennis. Waldau-Spitzenspieler 
Yannick Maden nähert sich nach 
Erfolgen in Budapest und Mün-
chen immer mehr den Top 100 
in der Tennis-Weltrangliste. Er 
will auch dafür sorgen, dass sich 
die Herren des TEC Waldau in 
der Regionalliga behaupten. Die 
ersten Heimspiele stehen am 23. 
und 24. Juni gegen Kronberg be-
ziehungsweise Sulzbachtal an.

Titans zufrieden
» Basketball. Durchaus zufrie-
den sind die Basketballer vom 
tus Stuttgart mit ihrer Bilanz in 
der Oberliga. Die „PRK Titans“ 
erreichten als Aufsteiger immer-
hin den siebten Platz unter zwölf 
Vereinen und kamen auf insge-
samt sieben Siege. „Nächste Sai-
son soll es noch besser werden“, 
hofft der agile Abteilungsleiter 
Michael Maile.

Degerloch · epplestrasse 26 und 34
tel. 07 11 / 76 01 49

rreihle@aol.com
www.iq-reihle.de

Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und  
14.30–18.30 Uhr · sa. 9.00–13.00 Uhr 
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ein guter Platz für Ihre Werbung!

anzeigen-annahmeschluss: 
Freitag, 15. Juni 2018

Beratung + Info:  
Monika Zydeck

Telefon 0711 / 974  77 17
m.zydeck@amw-verlag.de
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DJ  LETZTE SEITE

Präsentieren stolz ihre EM-Pokale: Elisa Ujkani und Alina Grohme. �Foto: cf

+++ Gazi-Stadion: Das Dach der Gegengerade wird ab September mit einer 

Investition von 640.000 Euro erneuert +++ Evangelisches Jugendwerk: 

Aus der Christbaumsammelaktion werden 2298 Euro der Deutschen Kno-

chenmarkspenderkartei gespendet +++ Besen 66: Noch bis zum 16. Juni 

hat der Besen 66 an der Neuen Weinsteige der Degerlocherin Sonja Marohn 

geöffnet +++ TEC Waldau: Das nächste Heimspiel der Bundesliga-Tennisda-

men findet am Sonntag, 3. Juni, ab 11 Uhr, gegen Aachen statt +++ Flücht-

linge: Zurzeit leben rund 7000 geflüchtete Menschen in 114 Unterkünften 

in 23 Stuttgarter Stadtbezirken +++ Bezirksbeirat: Die nächste Bezirks-

beiratssitzung findet am Dienstag, 26. Juni, 18 Uhr, statt +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe des Stadtteilmagazins erscheint am 29. Juni, 

Redaktionsschluss ist der 15. Juni +++ 

DJ-Ticker

Mit dem EM-Titel zur HipHop-WM
» Juhrythmics. Kaum in Deger-
loch präsent, schon gibt es erste 
Auszeichnungen. Im Mai eröff-
nete die Tanzschule, die früher 
in Plieningen ansässig war, im 
Gewerbegebiet Tränke ihre neu-
en Räumlichkeiten in der Julius-
Hölder-Straße 39. Jetzt haben 
zwei Schülerinnen von Inhaberin 
Janine Juhr in Kalkar einen Eu-

ropameistertitel gewonnen. Elisa 
Ujkani und Alina Grohme, jeweils 
14 Jahre, trainieren seit vier Jahren 
bei Juhrythmics und konnten sich 
den Europameistertitel im „Hip-
Hop Duo Under 16“ holen. Vom 
23. bis 25. August geht es dann zur 
Weltmeisterschaft nach Glasgow.

» Waldhotel. Am Sonntag, 10. 
Juni, von 12 bis 18 Uhr, haben 
interessierte Bürger die Mög-
lichkeit, hinter die Kulissen des 
Waldhotels Stuttgart zu schauen. 
„Wir öffnen unsere Türen, damit 
Sie uns kennenlernen können“, 
betont Christian Willer, Verkaufs- 
und Marketingleiter des Waldho-
tels, und lädt zum Tag der offenen 
Tür mit Rahmenprogramm und 
Bewirtung ein. Alle Einnahmen 
an diesem Tag werden an das 
Hospiz St. Martin in Degerloch 
gespendet.

Ein lukullisches Highlight steht 
am Freitag, 22. Juni, im Waldho-
tel an: Gin-Dinner. Ein Rundum-
Sorglos-Abend mit Spirituosen-
Experte Jürgen Deibel bei einem 
Vier-Gänge-Menü. 

Tag der offenen Tür

Erscheint in Zu sam men arbeit mit dem 
Gewerbe- und Handelsverein (GHV) 
Degerloch.
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Das Degerloch Journal er scheint  
monatlich (außer im August) in  
Degerloch, Hoffeld, Asem wald, 
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Än de run gen aus ak tu el len Gründen 
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Es gilt die aktuelle An zei gen  preis li ste. 

Auflage: 16 780 Exemplare

© Auf alle Beiträge des Degerloch Journals

» Dampf-Brüder. Jetzt ist es 
amtlich: In dem neuen Fachge-
schäft „Dampf-Brüder“ in der 
Karl-Pfaff-Straße 34 wird es kei-
nen Hermes Paket-Shop geben. 
„Hermes hat doch abgesagt“, ist 
Florian Raiber enttäuscht.

Keine Paketstation

Dampf-Brüder: Alexander Fleißer 
und Florian Raiber (rechts). � Foto: cf

Zehn Jahre WohnCafé
» Frauenkreis. Das „WohnCafé 
Schöttlestraße 12“, das im Juli 2008 
als zweite Einrichtung dieser Art 
in Stuttgart eröffnet wurde, feiert 
am 22. Juni sein zehnjähriges Be-
stehen. Das Projekt begann unter 
der Bezeichnung „Selbst bestimmt 
Wohnen im Quartier mit Versor-
gungssicherheit“ mit regelmä-
ßigen Büro- bzw. Ansprechzeiten 
für die Bewohner und einem 
Kaffeenachmittag. Mittlerweile 
engagieren sich mehr als 20 eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. „Mittwochs und frei-
tags bieten wir einen Mittagstisch 
– das Essen wird vor Ort frisch 
gekocht –, einen Kaffeenachmit-
tag am Montag, Beratungsstunden 
und andere Aktivitäten an“, betont 
Elisabeth Eiche, Vorsitzende des 
Degerlocher Frauenkreises. Das 
WohnCafé in Degerloch ist ein 
Gemeinschaftsprojekt von Frau-
enkreis, Diakoniestation Stuttgart  
und dem Verein für Integrative 
Wohnformen (Zusammenschluss 
von Baugenossenschaften).

» Kreisdiakoniestelle. Rainer 
Metzger ist glücklich über den 
neuen Standort seiner Einrich-
tung. „Es ist sehr hell und ange-
nehm und man hat eine schöne 
Aussicht“, sagt der Leiter der 
Kreisdiakonie über die neuen 
Räumlichkeiten im Evangelischen 
Gemeindehaus am Agnes-Kne-
her-Platz, Große Falterstraße 10. 
Die früheren Räumlichkeiten 
in der Löwenstraße werden in 
zwei Wohnungen umgewandelt. 

Neuer Standort und Vortrag im Juni 
Lebensfragen, Probleme in der 
Partnerschaft und bei familiären 
Konflikten, Fragen zu Sozial-
leistungen, Schuldenberatung,  
Kurinformationen und vieles 
mehr werden seit Kurzem in den 
neuen Räumlichkeiten geklärt. 
Am Donnerstag, 7. Juni, 14 Uhr, 
findet hier auch das Diakoniecafé 
statt, bei dem ab 15 Uhr ein Vor-
trag zu dem Thema „Die Kräuter-
lehre der Hildegard von Bingen“ 
auf dem Programm steht. 

» Falteroase. Am „Bettelplatz“ 
soll eine Oase für große und kleine 
Falter entstehen. Die Bürgerinitiati-
ve „Falteroase“ lädt alle Anwohner 
und Interessierte ein, am Samstag, 
16. Juni, ab 10 Uhr, zum Bettel-
platz in der Großen Falterstraße zu 
kommen, um Beete anzulegen, ein-
zupflanzen und auszusäen.

Neue Blütenoase

www.juhrythmics.com



31

Stuttgarts größte Ausstellung 
für Fenster und Türen
Mo – Fr 8.30 – 17.30 Uhr

Telefon 0711 40 20 60
www.emo-fensterbau.de  info@emo-fensterbau.de

Stuttgart-Wangen
Im Industriegebiet
Heiligenwiesen 8

Jetzt anrufen und noch heute einen 
Beratungstermin sichern!

seit 44 Jahren erfolgreich am Markt

Relaxen bei 
leckeren  
Speisen!

SOMMERTERRASSE

Vaihinger Straße 7
70567 S-Möhringen

Telefon 0711 71 85 - 117

www.moehr ingerhex le .de

Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Wir bieten frische Luft bei 
freier Zeiteinteilung und 

suchen in Ihrem Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für Möhringen Aktuell

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), 

Rentner, Hausfrauen.

Presse- und Prospektvertrieb 
W&P GmbH

Tel.: 0711/918998-0
Fax: 0711/918998-88
info@wolfgmbh.de

Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Wir bieten frische Luft bei 
freier Zeiteinteilung und 

suchen in Ihrem Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), 

Rentner, Hausfrauen.

Presse- und Prospektvertrieb 
W&P GmbH

Tel.: 0711/918998-0
Fax: 0711/918998-88
info@wolfgmbh.de

www.baeckerei-schrade.de

Leckere

Erdbeer-
Spezialitäten
zum Genießen!

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigen-Annahme

Monika Zydeck
Tel. 0711/97477-17

Das Stadteil-Magazin

Informative Sonderthemen 
finden Sie jeden Monat im Degerloch Journal.

Fragen Sie nach unserem Sonderthemen-Plan 2018

Info: Telefon 0711 / 974  77 17
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Wir sind für Sie da.

Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied 
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

            

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

RAFF

Floristik · Grabpflege · Gärtnerei
Schöttlestraße 54
70597 Stuttgart/Degerloch
Tel. 0711/7 67 05 31-15
www.gaertnerei-raff.de

ro
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e

Welcher „Typ“ sind Sie?
Wir beraten Sie gerne – in Sachen Grabpflege.

raff_18_93x100:print18  01.02.2018  19:48 Uhr  Seite 1

Cassita-Markise mit Gratis-PräMie siChern

 
Für unsere Anzeigenkunden!

Nächster Anzeigen-Annahmeschluss
Freitag, 15. Juni 2018

Ihr Ansprechpartner: Monika Zydeck, Tel. 0711/97477-17


